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--- bitte ausschneiden und aufbewahren ---

REGELMÄßIGE BEHÖRDENSPRECHZEITEN
Verwaltungsgemeinschaft (Rathaus)  .......... Tel.: 09842 207-0
Kernzeit:
Montag bis Freitag  ........................................  08:00 – 12:00 Uhr
Montag, Dienstag und Donnerstag  ...............  14:00 – 15:30 Uhr
1. Donnerstag im Monat ......................................... bis 18:00 Uhr
Außerhalb der Kernzeit kann es vorkommen, dass der/die jewei-
lige Sachbearbeiter/in nicht erreichbar ist. Terminabsprache 
wird empfohlen.

Staatlich anerkannte Beratungsstelle 
für Schwangerschaftsfragen
Landratsamt Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim-Abt. Gesund-
heitsamt
• Beratung bei allen Fragen im Zusammenhang mit einer 

Schwangerschaft, Informationen über gesetzliche Leistun-
gen, Verhütungsberatung, Nachbetreuung, Sexualpädago-
gische Beratung, Beratung bei Fragen zur Partnerschaft

• Sprechstunde in Bad Windsheim (Mittwoch nach vorheri-
ger Vereinbarung)

 Diplom-Sozialpädagoge W. Schmidt
 Tel: 09161 92-5300
 E-Mail:schwangerschaftsberatung@kreis-nea.de

Amt für Versorgung und Familienförderung Nürnberg:
Amtsgebäude der Stadt Neustadt a. d. Aisch, Würzburger Str. 33,
Erdgeschoss, Zimmer 7  ..................................  09:00 – 14:00 Uhr
Nächster Termin: 17.03.2020

LRA-Außendienststelle:
Zulassung, Rothenburger Str. 34, Tel. 09842 95535
Öffnungszeiten:
montags und mittwochs  ................................  08:00 – 12:00 Uhr
........................................................................  14:00 – 16:00 Uhr

LVA: Rathaus Zimmer 001
.................................................. 08:00 – 12:00; 13:00 – 15:30 Uhr
Eine Terminvereinbarung ist notwendig:
Tel. 09842 207-16
Nächster Termin: 07.05.2020

VdK-Sprechtag: Rathaus Zimmer 001
Freitag  ...........................................................  09:00 – 11:00 Uhr

Seniorenbeirat: Tel. 09842 9532947

Finanzamt Servicezentrum:
Montag - Mittwoch  ............................................ 08:00 - 13:00 Uhr

Donnerstag  ....................................................... 08:00 - 17:00 Uhr
Freitag  .............................................................. 08:00 - 12:00 Uhr
Sonstige Arbeitsgebiete:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag  ..........  08:00 – 12:00 Uhr
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten:
Sprechzeiten:
Montag - Freitag  ............................................... 08:00 - 12:00 Uhr

Forstdienststelle Uffenheim:
Markgrafenstraße 16, 97215 Uffenheim
Sprechzeiten: Mittwoch  .................................  10:00 – 12:00 Uhr

TÜV-Prüfstelle:
Montag, Dienstag, Donnerstag  .....................  08:00 – 12:00 Uhr
........................................................................  12:45 – 16:30 Uhr
Mittwoch  ................................................................. geschlossen
Freitag  ...........................................................  08:00 – 12:00 Uhr
................................................................  (März bis September)
Freitag  ...................................................................  geschlossen
................................................................ (Oktober bis Februar)

AOK Bayern (Geschäftsstelle Uffenheim):

Sprechzeiten:
Montag  ............................................................. 08:00 - 16:30 Uhr
Dienstag und Mittwoch  ..................................... 08:00 - 13:00 Uhr
Donnerstag  ....................................................... 08:00 - 17:30 Uhr
Freitag  .............................................................. 08:00 - 13:00 Uhr

Hospizverein Uffenheim:
Tel. 09842 952404
E-Mail-Adresse: info@hospizverein-uffenheim.de
Sprechstunde: jeweils am ersten Mittwoch im Monat
von 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Kath. Pfarrzentrum im Konferenzraum

Gruppentermine Suchtberatungsstelle der Diakonie:
Tel.: 09841 2859 , Fax: 09841 401241
E-Mail: suchtberatung@dw-nea.de
Außensprechtage in Uffenheim nach tel. Vereinbarung!

Öffnungszeiten Postfiliale:
Montag – Freitag  ...........................................  08:30 – 12:30 Uhr
........................................................................  13:30 – 18:00 Uhr
Samstag  ........................................................  09:00 – 12:30 Uhr

Hallenbad:
Momentan wegen Sanierungsarbeiten geschlossen!

NOTRUFÜBERSICHT
Notrufzentrale (Feuerwehr/Rettungsdienst)  ..............  112
Polizei   ...........................................................................  110
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  ...............................  116117
Polizeiinspektion Bad Windsheim  ................  09841 66160
Polizeiwache Uffenheim  .................................  09841 66160
(Mo.-Fr. 08:00 Uhr – 12:00 Uhr und 12:30 Uhr – 16:30 Uhr)

Wasser (Wasserwerk)  ...................................  09842 9858-0
Bereitschaft  0171 6948999
Strom ( E – Werk)   ..........................................  09842 9858-0
Bereitschaft   0171 5308024

N-ERGIE-Störungsrufnummer Strom  .........  0800 2342500

Erdgas (Bereitschaftsdienst der Erdgas Uffenheim GmbH Co. KG)
Störungsdienst Erdgas .................................  0800 2343600
Notruftelefon für Frauen  ................................... 09161 1213

Sozialpsychiatrischer Dienst der Diakonie
Beratung bei psychischer Erkrankung und in
seelischen Krisensituationen
(Montag – Freitag von 08:00 Uhr – 17:00 Uhr)  09161 873571

Fundtiere, Tierheim Würzburg
Öffnungszeiten:
täglich, außer Montag und Donnerstag von 14:00 – 16:00 Uhr
Telefonzeiten:
täglich ................................................... 11:00 Uhr – 12:00 Uhr
täglich ..................................................................ab 13:00 Uhr
...............................................................................0931 84324
Notfälle:
täglich  .................................................. 08:00 Uhr – 11:00 Uhr
täglich  .................................................. 12:00 Uhr – 13:00 Uhr
.........................................................................0176 97553746
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Information zur nächsten Ausgabe
Die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes 
im Jahr 2020 erscheint in der 13. Kalender-
woche. Annahmeschluss für Textbeiträge ist

Mittwoch, 18. März 2020, 10:00 Uhr.
Später eingehende Texte können nicht mehr berücksichtigt 
werden. Bitte senden Sie Ihre Textbeiträge und Anregun-
gen an: Sandra.Uhl@uffenheim.de.

Amtliche Bekanntmachungen

STADT UFFENHEIM Uffenheim, 03.03.2020 

I 11/1-be/ge-610.02 
 

Amtliche Bekanntmachung 
 
Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB); 
Bekanntmachung der Genehmigung der 
9. Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt Uffenheim 
 
 
Mit Bescheid vom 07.02.2020, AZ.: 43-6026-FNP Uffenheim hat das Landratsamt Neustadt 
a.d.Aisch-Bad Windsheim die 9. Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt Uffenheim 
für das Gebiet östlich des Stadtteils Wallmersbach („PV-Freiflächenanlage Wallmersbach“, 
`Sonstiges Sondergebiet zur Nutzung erneuerbarer Energien – Sonnenenergie) genehmigt. 
 
Die Erteilung der Genehmigung der 9. Änderung des Flächennutzungsplans wird hiermit 
gemäß § 6 Abs. 5 BauGB ortsüblich bekannt gemacht. 
 

Mit dieser Bekanntmachung wird die 
9. Änderung des Flächennutzungsplans 

der Stadt Uffenheim wirksam. 
 
Jedermann kann den Flächennutzungsplan und die Begründung sowie die zusammenfas-
sende Erklärung über die Art und Weise, wie die Umweltbelange und die Ergebnisse der 
Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung in dem Flächennutzungsplan berücksichtigt wur-
den, und aus welchen Gründen der Plan nach Abwägung mit den geprüften, in Betracht 
kommenden anderweitigen Planungsmöglichkeiten gewählt wurde, im Rathaus der Stadt 
Uffenheim, Marktplatz 16, 97215 Uffenheim (Zi.Nr. 205/206) während der allgemeinen Öff-
nungszeiten einsehen und über deren Inhalt Auskunft verlangen. 
 
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs.1 
BauGB wird hingewiesen. 
 
Unbeachtlich werden demnach 

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort be-
zeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,  
 

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der 
Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungs-
plans und 

 

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, 
 
 wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Flächennutzungs-
 plans schriftlich gegenüber der Stadt geltend gemacht worden sind. Der Sachverhalt, 
 der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen. 
 
Die genannte Frist gilt auch dann als gewahrt, wenn die notwendigen Unterlagen rechtzeitig 
bei der Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim eingehen. 

 
W. Lampe 
1. Bürgermeister 

 

STADT UFFENHEIM Uffenheim, 04.03.2020 

I 11/1-be/ge-610.02 
 

Amtliche Bekanntmachung 
 

Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB); 
Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses für den  
Bebauungsplan Nr. 51/2017 „PV-Freiflächenanlage Wallmersbach“ 
der Stadt Uffenheim 
 
Die Stadt Uffenheim hat mit Beschluss vom 12.12.2019 den Bebauungsplan Nr. 51/2017 
„PV-Freiflächenanlage Wallmersbach“ als Satzung beschlossen. 
Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 BauGB ortsüblich bekannt gemacht. 
 
 

Mit dieser Bekanntmachung tritt der 
Bebauungsplan Nr. 51/2017 

„PV-Freiflächenanlage Wallmersbach“ in Kraft. 
 
 

Jedermann kann den Bebauungsplan und die Begründung sowie die zusammenfassende 
Erklärung über die Art und Weise, wie die Umweltbelange und die Ergebnisse der Öffentlich-
keits- und Behördenbeteiligung in dem Bebauungsplan berücksichtigt wurden, und aus wel-
chen Gründen der Plan nach Abwägung mit den geprüften, in Betracht kommenden ander-
weitigen Planungsmöglichkeiten gewählt wurde, bei der Stadt Uffenheim im Rathaus, Markt-
platz 16, 97215 Uffenheim (Zi.Nr. 205/206) während der allgemeinen Öffnungszeiten einse-
hen und über deren Inhalt Auskunft verlangen. 
 
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs.1 
BauGB wird hingewiesen. 
 
Unbeachtlich werden demnach 
 

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort be-
zeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,  
 

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der 
Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungs-
plans und 

 

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, 
 

4. nach § 214 Abs. 2a BauGB im beschleunigten Verfahren beachtliche Fehler, 
 

 wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Bebauungsplans 
 schriftlich gegenüber der Stadt geltend gemacht worden sind. Der Sachverhalt,  der 
 die Verletzung oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen. 
 
Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB hin-
gewiesen. Danach erlöschen Entschädigungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB 
eingetretene Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des 
Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspru-
ches herbeigeführt wird. 
 
Die genannte Frist gilt auch dann als gewahrt, wenn die notwendigen Unterlagen rechtzeitig 
bei der Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim eingehen. 

 
W. Lampe 
1. Bürgermeister 

 

BEREITSCHAFTSDIENSTE
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Wer nachts, am Wochenende oder am Feiertag dringend 
einen Arzt braucht, aber nicht lebensbedrohlich krank ist, 
erreicht den nächstgelegenen Bereitschaftsdienst unter der 
bundesweit gültigen kostenlosen Notdienstnummer: 116 117.

Zahnärzte
14./ 15.03.2020
Dr. Carolin Gerner-Beier
Bahnhofstr. 3, Uffenheim
Tel.: 09842 / 2300
21./22.03.2020
Claudia Melanie Gössl-Eckart
Bahnhofstr. 44, Neustadt a. d. Aisch
Tel.: 09161 / 2541

Den aktuellen Zahnnotdienst können Sie auch online unter 
folgender Internetadresse abrufen: www.notdienst-zahn.de.

Apothekennotdienst uneingeschränkt
Vom 14.03. bis 20.03. hat die Klingentor-Apotheke in Och-
senfurt uneingeschränkten Notdienst.
Vom 21.03. bis 27.03. hat die Stern-Apotheke in Uffenheim 
uneingeschränkten Notdienst.
Den aktuellen Apothekennotdienst können Sie auch online 
unter folgender Internetadresse abrufen: http://lak-bayern.
notdienst-portal.de/blakportal/.
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Die Baustelle auf der B 13 zwischen Égletonsring 
und Rothenburger Straße geht weiter!

Seit Dienstag, den 10.03.2020, hat die Firma 
Hähnlein die Arbeiten im Bereich der B13 
nach der Winterpause wieder aufgenom-
men. Ab dem 16.03.2020 werden die Bau-
arbeiten unter einer halbseitigen Sperrung 
erfolgen. Der Verkehr Richtung Würzburg 
kann wieder auf der B 13 erfolgen. Für den 

Verkehr Richtung Ansbach bleibt die Umleitung weiter beste-
hen und ausgeschildert.
Die Polizei wurde von der Stadt Uffenheim informiert, den Ver-
kehr durch die Siedlungen zu kontrollieren. Die Stadt Uffenheim 
bittet weiterhin um Beachtung und Verständnis.
Stadtbauamt Uffenheim

Problemmüllabfallsammlung im März 2019

Abgabetermin für Stadt Uffenheim und Ortsteile:
Freitag, 13. März 2020

Standort: Wertstoffhof, Buchenweg 3
Uhrzeit: 15.15 Uhr bis 17.00 Uhr

 
 

A Abbeizmittel, Abflussreiniger, Aceton, Akkus, 
Arzneimittel,  Autopflegemittel 

B Badreiniger, Backofenreiniger, Batterien und 
Knopfzellen, Beizmittel,  Bremsflüssigkeit 

C Chemikalien, Chromputzmittel 

D Desinfektionsmittel, Dichtungsmassen, 
Düngemittel 

E 
Energiesparlampen, Enteiserspray, Entfärber, 
Entkalker, Entroster, Entwickler, 
Experimentierkästen 

F Farben (flüssig), Feuerlöscher, Fixierbäder, Fleck-
entferner, Fotochemikalien, Frostschutzmittel 

G Gifte, Glycerin, Grillreiniger 

H Halogenlampen, Herbizide, Herdputzmittel, 
Holzschutzmittel 

I Imprägniermittel, Insektenvernichtungsmittel 

J Jodverbindungen 

K Kalkreiniger, Klebstoffe, Knopfzellen, 
Kondensatoren, Kosmetikareste 

L Lacke, Lasuren, Laugen, Lederpflegemittel, 
Leuchtstoffröhren, Lösungsmittel 

M Metallputzmittel, Möbelpolituren 

N Nagellack, Nagellackentferner, Natronlauge, 
Neonröhren, Nitroverdünnung 

O Ölbinder, Ölfilter, ölverunreinigte Stoffe 

P Pflanzenschutzmittel, Petroleum, 
Pinselreiniger, Polituren, Putzmittel, 

Q Quecksilber, Quecksilberdampflampen, 
Quecksilberthermometer 

R Rattengift, Raumspray, Rohrreiniger, 
Rostschutzfarbe, Rostumwandler 

S 
Sanitärreiniger, Säuren, Schädlingsbekämp-
fungsmittel, Schmierfette, Schmieröle, Silber-
putzmittel, Spiritus, Spraydosen mit Inhalt 

T Thermometer, Terpentin, Terpentinersatz 

U Unkrautvernichtungsmittel, 
Unterbodenschutz 

V Verdünner  

W Waschbenzin, WC-Reiniger 

Z Zeichentusche, Zementfarbe (flüssig) 

 
Stadt Uffenheim  Uffenheim, den 20.02.2020 
I/10-ge/uhl-026.01 
 
 

Amtliche Bekanntmachung 
 

Einladung zur 
Bürgerversammlung für das Jahr 2020 

 

am Freitag, den 27. März 2020, um 20:00 Uhr 

in der Stadthalle (Luitpoldstraße) 

 

Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung 
 
2. Allgemeiner Bericht des Bürgermeisters 

 
3. Behandlung der schriftlich eingereichten Anregungen und Anfragen 
 

4. Aussprache 
 
 
Zu dieser Bürgerversammlung sind alle Bürgerinnen und Bürger der Stadt ein-
schließlich der Stadtteile recht herzlich eingeladen. 
 
Anträge für diese Bürgerversammlung sind spätestens bis 
 

Freitag, den 20. März 2020 
 
im Rathaus einzureichen. 
 

 
 
W. Lampe 
1. Bürgermeister 
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Amtliche Bekanntmachung
Die Stadt Uffenheim vermietet voraussichtlich ab

ab 01. Mai 2020

im Wohnhaus Adelhofer Straße. 7a in Uffenheim
eine Wohnung im EG links.

Die 57,56 qm große Wohnung, besteht aus

1 Küche, 1 Schlafzimmer, 1 Wohnzimmer,  
1 Kinderzimmer, 1 Bad und WC, 1 Flur, 

 1 Dachbodenabteil, 1 Kellerabteil
Die Wohnräume sind mit Erdgas befeuerter Zentralheizung 
ausgestattet. Die monatliche Grundmiete beträgt 242,30 € 
zuzüglich Nebenkosten.
Die Abrechnung der Heiz- und Warmwasserkosten erfolgt 
nach der Höhe des Verbrauchs. Mietinteressenten werden 
gebeten, eine schriftliche Bewerbung bis spätestens

27.03.2020

bei der Stadt Uffenheim, Marktplatz 16 (Rathaus) einzu-
reichen. Die Vermietung der Wohnung ist Bewerbern mit 
Wohnberechtigungsschein vorbehalten. Der Erhalt eines 
Wohnberechtigungsscheines ist nach Haushaltsgröße ein-
kommensabhängig. Die Einkommensgrenzen können vor 
Abgabe der Bewerbung für die Wohnung erfragt werden.

Uffenheim, den 02.03.2020

Wolfgang Lampe
1. Bürgermeister

Einwohnermeldeamt und Standesamt am Montag, 
16. März 2020 ganztags geschlossen!

Aufgrund der Nacharbeiten zur Wahl bleiben 
das Einwohnermeldeamt und das Standesamt 
am Montag, 16. März 2020 ganztags geschlos-
sen.
Wir bitten um Verständnis und Beachtung.

Aufruf zum Walpurgiumzug
In diesem Jahr findet das traditionelle Walpurgifest vom 30. 
April bis 04. Mai statt. Dazu gehört natürlich auch der Festzug 
der Maienkönigin am Freitag, dem 1. Mai.
Alle Vereine und Vereinigungen, die an diesem Umzug teil-
nehmen wollen, werden gebeten, sich im Rathaus Zi.-Nr. 201, 
Frau Riedel/ Frau Uhl, bis spätestens Freitag, 03. April 2020 
schriftlich mit Teilnahmeerklärung anzumelden.
Die erforderliche Teilnahmeerklärung finden Sie unter folgen-
dem Link: https://www.uffenheim.de/fileadmin/Stadt_Uffenheim/
Erleben/Veranstaltungen/Feste_und_Maerkte/Teilnahme_Erkla-
erung_2020.pdf auf der Homepage der Stadt Uffenheim.

Mikrozensus 2020 im Januar gestartet
Auch im Jahr 2020 wird in Bayern wie 
im gesamten Bundesgebiet bei einem 
Prozent der Bevölkerung wieder der 

Mikrozensus durchgeführt. Nach Mitteilung des Bayerischen 
Landesamts für Statistik in Fürth werden für diese amtliche 
Haushaltsbefragung im Laufe des Jahres rund 60 000 Haus-
halte in Bayern von speziell für diese Erhebung geschulten 
Interviewerinnen und Interviewern zu ihrer wirtschaftlichen und 
sozialen Lage befragt.
Für den überwiegenden Teil der Fragen besteht nach dem Mik-
rozensusgesetz Auskunftspflicht.
https://www.statistik.bayern.de/presse/mitteilungen/2020/
pm8/index.html

M Metallputzmittel, Möbelpolituren 

N Nagellack, Nagellackentferner, Natronlauge, 
Neonröhren, Nitroverdünnung 

O Ölbinder, Ölfilter, ölverunreinigte Stoffe 

P Pflanzenschutzmittel, Petroleum, 
Pinselreiniger, Polituren, Putzmittel, 

Q Quecksilber, Quecksilberdampflampen, 
Quecksilberthermometer 

R Rattengift, Raumspray, Rohrreiniger, 
Rostschutzfarbe, Rostumwandler 

S 
Sanitärreiniger, Säuren, Schädlingsbekämp-
fungsmittel, Schmierfette, Schmieröle, Silber-
putzmittel, Spiritus, Spraydosen mit Inhalt 

T Thermometer, Terpentin, Terpentinersatz 

U Unkrautvernichtungsmittel, 
Unterbodenschutz 

V Verdünner  

W Waschbenzin, WC-Reiniger 

Z Zeichentusche, Zementfarbe (flüssig) 

Nicht angenommen werden:
Asbest, Druckgasflaschen, Feuerwerkskörper, Fritierfette, Muni-
tion, Sprengkörper, Sonderabfälle aus Industrie und Gewerbe, 
Sperrmüll, Wertstoffe (z.B. Folien, Styropor, usw.), ausgespülte 
Spritzmittelkanister (Wertstoffhof)

Wichtig! Flüssigkeiten nur in festverschlossenen Behältern 
anliefern! MAXIMAL 30-Liter-Gebinde!

Zu beachten (neue Preise bei Altreifen):
Altöl, Pflanzenschutzmittel, Kfz-Batterien und Altreifen 
(ohne Felgen) werden nur gegen Entgelt angenommen:
Altöl: 0,50 € pro Liter
Pflanzenschutzmittel: 3,00 € pro kg
Kfz-Batterien: 2,50 € bis 5,00 € pro Stück
Altreifen: 3,50 € pro Stück Pkw-Reifen ohne Felgen

5,00 € pro Stück Pkw-Reifen mit Felgen
Schlepperreifen: je nach Größe von 5,00 bis 65,00 € 

pro Stück
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an das Landratsamt, 
Sachgebiet Abfallwirtschaft, Herrn Wehr, Tel.: 09161/92-3440

Uffenheim, 02.03.2020
Stadt Uffenheim

Wolfgang Lampe
Erster Bürgermeister

Impressum 
Mitteilungsblatt der Stadt Uffenheim
mit den Stadtteilen Brackenlohr, Custenlohr, Langensteinach, 
Rudolzhofen, Uttenhofen, Wallmersbach und Welbhausen.

Erscheinungsweise: vierzehntäglich freitags in den ungeraden Wochen
Verteilung: an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsgebietes 
Herausgeber, Druck und Verlag:
LINUS WITTICH Medien KG, Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Tel.: 
09191 7232-0; www.wittich-forchheim.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Der Erste Bürgermeister der Stadt Uf-
fenheim, Wolfgang Lampe, Marktplatz 16, 97215 Uffenheim oder seine jeweilige 
Vertretung im Amt. Verantwortlich für die Beiträge der Schulen, Kirchen, Vereine 
etc. ist der jeweilige Verfasser.
für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil:  
Christian Zenk in LINUS WITTICH Medien KG.

Der Stadt Uffenheim steht es frei, redaktionelle Kürzungen vorzunehmen bzw. 
Texte abzulehnen. Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen. Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbe-
dingt die Meinung der Redaktion wieder. Für Anzeigenveröffentlichungen und 
Fremdbeilagen gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die zzt. gül-
tige Anzeigenpreisliste. Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum 
Preis von € 0,40 zzgl. Versandkostenanteil. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge 
höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein 
Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf 
Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen. 



7 | Amtsblatt der Stadt Uffenheim | Ausgabe 6/20

Im Mittelpunkt standen dieses Jahr die sportlichen Angebote, 
wie die im letzten Jahr eröffnete Mountainbikestrecke, die 
Trampolinhalle und das Radwegenetz. Tatkräftige Unterstüt-
zung erhielten sie von Maienkönigin Carolin Lampe, die mit den 
leckeren „Uffenheimer Pflastersteinen“ vom Café Ritter bei den 
Messebesuchern für Uffenheim warb.

LAG Südlicher Steigerwald

Zehnte Ausgabe des Magazins EinSteiger
Lesen lohnt sich. Interessante Geschichten stehen in der nun-
mehr zehnten Ausgabe des Regionalmagazins „EinSteiger. Die 
erste Ausgabe im Jahr 2011 ist als Leader-Projekt entstanden 
und wurde mit Mitteln der Europäischen Union und des Bay-
erischen Staatsministeriums für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten gefördert.
„Seither bringen die Mitgliedsstädte und -gemeinden der LAG 
Südlicher Steigerwald alljährlich ein neues, interessantes und 
unterhaltsames Heft aus der Region für die Region heraus“, 
schreibt Uffenheims Bürgermeister und LAG-Vorsitzender Wolf-
gang Lampe im Vorwort der neuen Ausgabe. Er weiß, dass der 
Zuspruch zu diesem Regionalmagazin weit über die eines her-
kömmlichen Imageprospektes hinausgeht.
Uffenheim ist in der aktuellen Ausgabe mit dem neuen Moun-
tainbike-Parcours vertreten, eines der Projekte der aktuellen 
Förderperiode 2014-2020. In den weiteren Beiträgen geht es 
um das Wirtshaus „Zum Schwarzen Adler“in Obersteinbach, 
das von einem Förderverein betrieben wird, um den Ort Lan-
genfeld oder um Heike Hofmanns
Kunstwerkstatt in Frankenfeld. Die Reportage „Mit 2 PS durch 
den Steigerwald“ beschäftigt sich mit Kutschfahrten.
Mit Münchsteinach mit seiner Klosterkirche, Wohnmobilen aus 
Schlüsselfeld, dem Lernort Bauernhof oder mit der Weinberg-
stulpe beschäftigen sich weitere Beiträge. Mit einer Naturpark-
Rangerin geht es auf den Marienweg oder mit dem Rad auf die 
Bocksbeutelrunde, eine der Touren des neuen Radwegekon-
zeptes im Landkreis.
Text und Foto: Gerhard Krämer

Von 2011 bis 2020: Zehn Ausgaben des Regionalmagazins 
„EinSteiger“ sind mittlerweile erschienen.

Ein Notarzt für Uffenheim

Dr. Andreas Schenk gibt dafür seine Klinikanstellung auf
Ein Anästhesist gibt seine Festanstellung an der Klinik auf 
und widmet sich nur noch dem Dienst als Notarzt am Stand-
ort Uffenheim. Was unglaublich klingt, wird aber ab Juli dieses 
Jahres Realität: Dr. med. Andreas Schenk geht diesen Schritt. 
Bürgermeister Wolfgang Lampe stellte den Mediziner bei 
einem Pressegespräch im Rathaus vor.
In Bayern gibt es festgelegte Notarzt-Standorte. Uffenheim 
zählt dazu, ebenso Bad Windsheim, Ochsenfurt und Rothen-
burg. Andreas Schenk, Facharzt für Anästhesie und Notfall-
medizin, kennt die Ärztesituation. Auch auf die Notärzte trifft 
der Ärztemangel zu. Die Kassenärztliche Vereinigung Bayern 
(KVB) Mittelfranken mit Sitz in Nürnberg, der die Besetzung der 

Besuchen Sie den Uffenheimer Wochenmarkt
Jeden Freitag findet von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr am Pra-
tovecchioplatz vor der Stadthalle Uffenheim der Wochen-
markt mit Produkten aus der Region statt.
Die Wochenmarktbeschicker bieten folgende Waren an ver-
schiedenen Ständen an:

- Honig
- Wein
- Gestecke, Blumen, Zierkürbisse
- Käse und Wurstwaren
- Backwaren
- Fisch (z. B. geräucherte Forelle)
- Gemüse
Bieten Sie ihre Ernte doch auf dem Uffenheimer Wochen-
markt an, immer freitags von 13:00 bis 17:00 Uhr auf dem 
Pratovecchioplatz.
Auch einzelne Markttage sind möglich.
Anmeldung schnell und unkompliziert bei dem Marktbeauf-
tragten Günter Beinlich Tel. 09842 936 166 oder der Stadt 
Uffenheim, Tel. 09842 207-21.

Uffenheim präsentiert sich auf der Freizeitmesse

Deutschlandtourismus liegt nach wie vor im Trend.

Veranstaltungen wie die Rittertage und das Deutsch-Italienische 
Weinfest werden nachgefragt

Mit einer breiten Auswahl an Broschüren und Flyern warb die 
Stadt Uffenheim für ihre Angebote

Vor allem die Zahl der inländischen Übernachtungsgäste 
steigt seit Jahren. Vor diesem Hintergrund besuchte die Stadt 
Uffenheim auch dieses Jahr die Freizeitmesse in Nürnberg. Am 
Gemeinschaftsstand von „Tourismus Steigerwald“ informierten 
die Rathausmitarbeiterinnen Nadine Höhne und Sandra Uhl zu 
Freizeitangeboten, Veranstaltungen, Kulinarik und Übernach-
tungsmöglichkeiten in Uffenheim. 
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entschlossen, seine sichere Klinikanstellung und seine Tätig-
keit auf dem Rettungshubschrauber aufzugeben, um ab Juli 
so viele Notarztdienste wie möglich in Uffenheim abzudecken. 
Schenk rechnet mit 25 bis 30 Diensten, 60 sind pro Monat not-
wendig - aufgeteilt in Tag- und Nachtbereitschaft. Wobei bei 
Einsätzen der Notarzt auch länger unterwegs sein kann, denn 
neben dem Ärztemangel ist die abnehmende Klinikdichte ein 
weiteres Problem. Die finanzielle Situation habe er dabei bei 
seiner Selbstständigkeit bedacht. Kombiniert wird seine Not-
arzt-Tätigkeit bereits seit einiger Zeit gemeinsam mit seiner 
Frau, die ebenfalls Ärztin ist, mit einer alternativmedizinischen 
Praxis, die sich mit „emotionaler Heilung“ beschäftigt. Beim 
Notfall sei allerdings klassische Schulmedizin gefragt. Für ihn 
erfüllt sich damit ein seit seines Medizinstudiums bestehender 
Wunsch, möglichst vielen kranken Menschen helfen zu können. 
„Das ist mir ein sehr, sehr wichtiges Anliegen“, bekräftigt er. 
Einen großen Vorteil für ihn hat es, dass er zum einen von zu 
Hause aus in den Einsatz startet und zum anderen mehr bei 
seiner Frau und seiner dreijährigen Tochter ist. „Zwar unbere-
chenbar daheim präsent, aber viel daheim präsent“, beschreibt 
Schenk die künftige Situation. Für Bürgermeister Wolfgang 
Lampe ist das Ganze ein Glücksfall für die Versorgung der Bür-
ger. Indirekt profitieren auch die Nachbarstandorte davon, weil 
Bad Windsheim und Rothenburg von Einsätzen im Uffenhei-
mer Raum entlastet würden. Umgekehrt ist Schenk auch schon 
dorthin zu Einsätzen beordert worden. „Ich bin mir sicher, das 
wird gut gehen“, gibt sich der Mediziner optimistisch. Falls sich 
doch etwas zum Schlechteren hin ändern sollte, dann stehe 
ihm der Weg zurück an eine Klinik offen.
Text und Fotos: Gerhard Krämer

Spielplatz am Schößleinsbuck
Die erste Spende für die Erneuerung ist da
Der Spielplatz am Schlößleinsbuck ist in die Jahre gekommen. 
Jetzt soll er erneuert werden. Mit im Boot: Sponsoren.
Den Anfang macht die Sparkasse mit 1500 Euro. Der Uffenhei-
mer Teilmarktleiter Christian Kaller überreichte auf dem Spiel-
platzgelände den symbolischen Scheck an Bürgermeister 
Wolfgang Lampe. Verwendet werden soll das Geld für neue 
Basketballkörbe. Da auf dem Spielplatzgelände eine Seilbahn 
und ein Kletterturm errichtet werden sollen, rechnet Bürger-
meister Wolfgang Lampe mit Gesamtkosten von etwa 20000 
Euro. Deshalb ist er auf der Suche nach einer finanziellen 
Lösung. Da wären zum einen Mittel aus dem Regionalbud-
get, weswegen er auf Förderung durch das Amt für Ländliche 
Entwicklung hofft. Zum anderen hat der Lions Club Uffen-
heim-Rothenburg bereits eine Spende in Höhe von 6000 Euro 
angekündigt, deren Übergabe allerdings auf einen späteren 
Zeitpunkt verschoben worden ist. Der Lions Club hat den Spiel-
platz Ende der 70iger Jahre quasi ins Leben gerufen.
Da angrenzend neue Bauplätze entstehen, sei es umso besser, 
wenn auch der Spielplatz in guten Zustand sei, meinte Lampe. 
Möglich, das sei aber nur so eine Idee von ihm, sei auch ein 
Generationenspielplatz. Platz sei nämlich genug.
Text und Foto: Gerhard Krämer

Christian Kaller (rechts) übergibt einen symbolischen Scheck mit der 
Spendensumme von 1500 Euro an Bürgermeister Wolfgang Lampe.

Dienste gemeinsam mit dem Zweckverband für Rettungsdienst 
und Feuerwehralarmierung (ZRF, Ansbach) obliegt, könne aber 
niemanden zwingen, den Dienst als Notarzt zu versehen. Die 
Dienste werden laut Schenk in der Regel neben einer hauptbe-
ruflichen Tätigkeit in Klinik oder Praxis in der Freizeit übernom-
men. Nun ist Schenk, der als Facharzt für Anästhesie an der 
Main-Klinik Ochsenfurt angestellt ist, bekannt, dass es im Land-
kreis Neustadt/Aisch-Bad Windsheim nicht selten Besetzungs-
probleme und teilweise sogar unbesetzte Dienste gibt. In solch 
einem Fall müsse dann der Notarzt vom Nachbarstandort anfah-
ren, was deutlich mehr Zeit benötige. Das könne im Falle eines 
schwerwiegenden Notfalls durchaus gefährlich für den Patien-
ten sein, auch wenn die Qualifikation des ersteintreffenden Ret-
tungsdienstpersonals in den vergangenen Jahren gestiegen 
sei. Dennoch gebe es zahlreiche Einsätze, die eines Notarztes 
bedürfen. Tagsüber könne noch ein Rettungshubschrauber zur 
Zeitverkürzung eingesetzt werden. Auch diesen Dienst kennt 
Schenk, war er doch von 2017 bis 2019 als Notarzt auf dem 
Rettungshubschrauber Christoph 18 (Ochsenfurt) aktiv.
Aktuell ist Schenk einer von drei Notärzten in Uffenheim. Ein 
Arzt wird Uffenheim aber in absehbarer Zeit verlassen, der 
andere steht kurz vor dem Ruhestand und nur ab und an zur 
Verfügung. Für ihn habe sich die Frage gestellt, wie man das 
Problem unbesetzter Dienste abmildern könne. Denn bereits 
jetzt forderten die Dienste von den Beteiligten neben dem 
jeweiligen hauptberuflichen Arzt-Dasein große Einschränkun-
gen in der Freizeit. Seine ersten Gedanken, sich als haupt-
beruflicher Notarzt anzubieten, musste er verwerfen. Nach 
Gesprächen mit der KVB und dem ZRF sei deutlich gewor-
den, dass seine Vorstellung aufgrund bürokratischer Hürden 
trotz massiven Mangels an Notärzten nicht umgesetzt werden 
könne, da dies schlicht nicht vorgesehen sei.

Dr. Andreas Schenk (Mitte) will ab Juli so viele Notarztdienste in 
Uffenheim wie möglich abdecken. Mit im Bild Sonja Düll (Fahrerin 
des Notarztwagens) und Bürgermeister Wolfgang Lampe, der über 
die Sicherstellung der Versorgung mehr als erfreut ist.

Ab Juli wird Dr. Andreas Schenk noch öfters in den Notarztwagen 
am Standort Uffenheim steigen.

Seit 2017 wohnt Andreas Schenk mit seiner Familie in Uffen-
heim, leistet bereits 15 bis 20 Dienste im Monat als Notarzt. 
Dramatische Einsätze im vergangenen Jahr hätten ihm gezeigt, 
wie wichtig es sei, dass der Notarzt-Standort Uffenheim lücken-
los besetzt sein müsse. So habe er sich schweren Herzens 
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und hat einen kriminellen Vater. Wo andere resignieren, beginnt 
Fiona Griffith erst damit, richtig durchzustarten. Obwohl Fiona 
Griffith aus der walisischen Provinz stammt, drehen sich die 
Kriminalromane von Harry Bingham um die ganz große Verbre-
cherwelt: Es geht um groß angelegte politische Verstrickungen, 
Waffengeschäfte und Menschenhandel.

Frankenstich/ Katharina Drüppel
Die Szene könnte aus einem seiner Regionalkrimis stammen, 
nur ist Georg Neuner selbst der Tote: Der Starautor liegt ersto-
chen in einer Erlanger Buchhandlung. Für Hauptkommissar 
Clemens Satorius gestalten sich die Ermittlungen schwierig: 
Die fränkische Lebensart liegt ihm nicht, seine Kollegin will 
mehr als nur Kollegin sein, und dann beginnt auch noch die 
hauptverdächtige Buchhändlerin Felicitas Reichelsdörfer auf 
eigene Faust zu ermitteln.

Die Diva - Maria Callas/ Michelle Marly
Venedig, 1957: Maria Callas ist die größte Sängerin ihrer Zeit, 
doch die künstlerische Perfektion, die sie auf der Bühne ver-
körpert, beginnt ihren Tribut zu fordern. Ihre Stimme droht zu 
versagen, und Maria sehnt sich nach einer Auszeit, die ihr 
jedoch weder von der Welt der Oper noch von ihrem Mann 
und Manager Meneghini zugestanden wird. Dann begegnet sie 
dem Reeder Aristoteles Onassis, und gegen alle Widerstände 
verlieben sich die beiden.

Die Kompassmacherin/ Andrea Bottlinger
Nürnberg, 1531: Als ihr Vater stirbt, setzt Katharina alles daran, 
sein Erbe antreten zu können. Doch die Innung der Kompass-
macher und auch ihr eigener Onkel versuchen, dies zu ver-
hindern. Sie fürchten die Konkurrenz - ausgerechnet von einer 
Frau. Dann plötzlich kommt Katharina ein Gerücht zu Ohren, 
das den Tod ihres geliebten Vaters in ein ganz neues Licht 
rückt. Mit einem Mal muss sie sich fragen, wer ihre wahren 
Feinde sind und ob sie überhaupt noch jemandem trauen kann.

Vollständige Hexersaga, Band 1-8/ Andrzej Sapkowski
Die Welt des Geralt von Riva besteht aus Königreichen, Fürs-
tentümern und dem dunklen Kaiserreich Nilfgaard. Bevölkert 
wird dieser Kosmos von Menschen und Anderlingen wie Zwer-
gen, Elfen oder Halblingen. Aber auch Dämonen treiben hier 
ihr Unwesen. Diese Monster zu jagen, ist die Berufung der 
Hexer - einer kleinen Gruppe von Mutanten, die über umfang-
reiches Wissen in der Heil- und Kräuterkunde verfügen. Wegen 
ihres Andersseins von den Menschen gefürchtet, sind es doch 
die Hexer, die das Böse in Schach halten.

Neue DVDs:
Bad Boys - Harte Jungs; Bad Boys 2; Good Boys - Nix für 
kleine Jungs; Der Honiggarten - Das Geheimnis der Bienen; 
Downton Abbey - Der Film; Das Mädchen, das lesen konnte; 
Mein Lotta-Leben - Alles Bingo mit Flamingo!; Shaun das Schaf 
- Der Film: Ufo-Alarm

Wir gratulieren

Wir wünschen unseren Jubilaren, die im 
Laufe der kommenden Wochen ihren 
Geburtstag feiern dürfen, von Herzen alles 
Gute, vor allem Gesundheit.
Am 14.03. zum 83. Geburtstag
Günter Mannchen, Brackenlohrer Str. 4

Am 14.03. zum 81. Geburtstag
Luise Düll OT Uttenhofen, Uttenhofen 20

Am 14.03. zum 75. Geburtstag
Klaus Rieskamp, Theodor-Heuss-Ring 26

Am 14.03. zum 70. Geburtstag
Heidemarie Krüger, Burgbernheimer Str. 10 A

Am 15.03. zum 82. Geburtstag
Wilhelm Metzger, OT Brackenlohr, Brackenlohr 13

Am 15.03. zum 76. Geburtstag
Christian Markert, OT Welbhausen, Alte Rothenburger Str. 105

Versprechen eingelöst

Zwei Bänke für Ortsteile
Es ist schon etwas her, als Bürgermeister Wolfgang Lampe 
in einer Stadtratssitzung versprach, dass Kleinharbach eine 
Sitzbank bekommen solle. Die wolle er dem Ortsteil persön-
lich spenden. Da ließ sich Langensteinachs Ortssprecher und 
Bügermeister-Stellvertreter Hermann Schuch nicht lumpen und 
sagte zu, dass er eine Bank für Langensteinach stiften wolle. 
Nun stehen beide Bänke. Die in Langensteinach bei der Brücke 
ist von Hermann Schuch, die in Kleinharbach beim Spielplatz 
von Wolfgang Lampe. Die beiden Bänke befinden sich nun 
im Eigentum der Stadt Uffenheim. Die Standorte für die Bänke 
hatte zuvor der Bauhof gepflastert. Wolfgang Lampe und Her-
mann Schuch hoffen, dass die Bürger viel Freude damit haben.
Text und Fotos: Gerhard Krämer

Nachbarschaftshilfe Uffenheim
Tel.: 0151 / 62 800 111
E-Mail: nachbarschaftshilfe@uffenheim.de

Neues aus der Bücherei

Öffnungszeiten der Bücherei
Montag  ....................  15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch  ..................  09:00 Uhr bis 11:00 Uhr
 .................................. 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag  .....................  15:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Wir stellen vor
Fiona Griffith- Reihe, Band 1-6/ Harry Bingham
Harry Bingham hat mit Fiona Griffith eine Ermittlerin geschaffen, 
deren Fälle zum intelligentesten und vergnüglichsten Krimistoff 
dieser Jahre gehören. Fiona ist weit entfernt von perfekt, denn 
sie leidet unter einer psychischen Erkrankung, ist hochbegabt 
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Veröffentlicht werden folgende Jubilare:
Ehejubiläen ab der Goldenen Hochzeit; Geburtstage: ab dem 
70. und künftig ab dem 75. Geburtstag jeder weitere (also 76., 
77., usw). Selbstverständlich können Sie dieser Veröffentlichung 
widersprechen. In diesen Fällen bitten wir Sie, uns dies recht-
zeitig (3 Wochen vorher) mitzuteilen. Ansprechpartner sind die 
Mitarbeiter im Einwohnermeldeamt (Tel. 09842 207-14 oder -15).

Standesamtliche Nachrichten

Geburten
Guckenberger Tom, geb. 21.01.2020
Uffenheim, Rudolzhofen 18
Sohn von Guckenberger Udo und Tanja

Beitter Hannes Karl, geb. 06.02.2020
Uffenheim, Gerl.-v.-Hohenlohe-Str. 13
Sohn von Beitter Mario und Luise

Eheschließungen
Eheschließung am 20.02.2020
Schütz Tobias und Schütz geb. Köhn Julia
Uffenheim, Bad Windsheimer Str. 20

Sterbefälle
Höpp Marietta
Schillerstr. 6, 97215 Uffenheim
verstorben am 19.02.2020 84 Jahre
Gall Herbert
Uttenhofen 33, 97215 Uffenheim
verstorben am 22.02.2020 67 Jahre
Freyer Erich
Frh.-v.-Feilitzsch-Str. 13
verstorben am 27.02.2020 92 Jahre
Baer Johanna
Frühwaldstr. 3, 97215 Uffenheim
verstorben am 01.03.2020 80 Jahre

Die Feuerwehr informiert

Freiwillige Feuerwehr Stadt Uffenheim

Verein bereichert mit Veranstaltungen das Stadtleben
Bei der Jahresversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Stadt 
Uffenheim informierte Vorsitzender Andreas Albig über einige 
der zahlreichen Aktionen des Feuerwehrvereins.
Traditionell beginnt das Jahr mit dem Weißwurstfrühstück in der 
Floriansstube. Hier treffen Kameradinnen und Kameraden mit 
ihren Familien, passive und Fördermitglieder, Kameraden der 
umliegenden Feuerwehren sowie Freunde und Gönner, um dort 
gesellige Stunden zu verbringen.
Andreas Albig erinnerte an den Besuch der Feuerwehr-
Freunde aus Emmerich am Niederrhein. Doch bevor noch jeder 
ein Begrüßungsgetränk hatte, schrillte der Alarm im Feuerwehr-
haus und die Wehr musste zu einem Einsatz ausrücken. Am 
Samstag stand die Besichtigung mit Führung der Würzburger 
Festung Marienberg sowie die typisch fränkische Stadtführung 
in Form eines Straßenkabaretts in der Würzburger Altstadt auf 
dem Programm. Am Sonntag früh kurz bevor das gemeinsame 
Frühstück als Abschluss für den Besuch auf dem Programm 
stand, mussten erst erneut ausgerückt werden. Danach ver-
brachten alle noch einen geselligen Vormittag im Feuerwehr-
zentrum.

Am 15.03. zum 76. Geburtstag
Helmut Sauren, Gerl.-v.-Hohenlohe-Str. 33

Am 16.03. zum 96. Geburtstag
Käthe Buhl, Georgiistr. 12

Am 16.03. zum 89. Geburtstag
Richard Haag, OT Welbhausen, Liebfrauengasse 64 A

Am 16.03. zum 77. Geburtstag
Luise Endreß, Frh.-von-Feilitzsch-Str. 3

Am 17.03. zum 84. Geburtstag
Wolfgang Arnold, Sonnenweg 4

Am 20.03. zum 90. Geburtstag
Martha Löffler, OT Uttenhofen, Uttenhofen 2

Am 20.03. zum 87. Geburtstag
Hermann Finkenberger, Geckenheimer Straße 13

Am 21.03. zum 89. Geburtstag
Wassili Weber, Würzburger Str. 48

Am 21.03.zum 77. Geburtstag
Zaharie Feier, Willy-Brandt-Straße 6 B

Am 22.03. zum 83. Geburtstag
Martha Scheuerlein, Schillerstr. 12

Am 22.03. zum 81. Geburtstag
Frieda Haag, Sonnenweg 4

Am 22.03. zum 76. Geburtstag
Werner Brandt, Sonnenweg 4

Am 22.03. zum 70. Geburtstag
Heinrich Dehler, OT Welbhausen, Hauptstr. 24

Am 23.03. zum 91. Geburtstag
Ida Schäfer, Bahnhofstr. 27

Am 23.03. zum 75. Geburtstag
Waltraud Schneider, Raiffeisenstr. 12

Am 23.03. zum 70. Geburtstag
Ingeborg Gebert, Waldweg 4

Am 24.03. zum 84. Geburtstag
Betty Kreß, Sonnenweg 3

Am 24.03. zum 81. Geburtstag
Hermann Imschloß, OT Rudolzhofen, Rudolzhofen 32

Am 24.03. zum 70. Geburtstag
Gerhard Raabe, Schillerstr. 9

Am 25.03. zum 91. Geburtstag
Susanna Usbek, Mühlstr. 44

Am 25.03. zum 88. Geburtstag
Amalia Seibel, Würzburger Str. 8

Am 25.03. zum 79. Geburtstag
Friedhelm Kalski, OT Welbhausen, Liebfrauengasse 64 B

Am 26.03. zum 92. Geburtstag
Lina Dehner, OT Rudolzhofen, Rudolzhofen 25

Am 26.03. zum 92. Geburtstag
Ingeborg Gerlinger, Schillerstr. 33

Am 26.03. zum 85. Geburtstag
Ernst Weinmann, OT Custenlohr, Vorderpfeinach 5

Am 26.03. zum 78. Geburtstag
Marianne Kött, Würzburger Str. 21

Am 27.03. zum 91. Geburtstag
Liselotte Liske, Ringstr. 25

Am 27.03. zum 81. Geburtstag
Lilli Hoffmann, Amtsgartenweg 17

Goldene Hochzeit feiern am 25.03.2020
Edwin Zakel und Olga Zakel
Burggrafenstr. 23
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Weitere Auftritte hatten die Showtanz-Gruppe des TSV Gnod-
stadt, Monika Rützel und Petra Rützel als „Kunni & Boobett im 
Fitnessrausch“ von den Galgenvögel Seinsheim, die „Fresh-
girls“ des Tanzsportclubs Uffenheim mit ihrer „Reise durch 
die 90er“, das Männerballett Welbhausen, das Männerballett 
Gülchsheim, die Elferratsgarde von den Galgenvögel Seins-
heim und das Männerballett Ippesheim.
Text und Fotos: Gerhard Krämer

Ein Herz für die Jugendfeuerwehren

Thomas Gackstatter weiß um die Notwendigkeit 
des Nachwuchses
1.500 Euro spendet Thomas Gackstatter, Chef der TGS-Metall-
bau im Ergersheimer Ortsteil Neuherberg, Jugendfeuerwehren 
in der Umgebung. Weitere 500 Euro stellen er und weitere 250 
Euro seine Frau Andrea der Familie des bei einer gewaltsa-
men Auseinandersetzung in Augsburg getöteten Feuerwehr-
manns zur Verfügung. Dem Feuerwehrmann und seiner Familie 
gedachte die Feuerwehrfamilie in einer Schweigeminute bei 
der Spendenübergabe im Dorfgemeinschaftshaus. Insgesamt 
war es eine Spende von 2.250 Euro.

Bei zwei Hochzeiten stand die Uffenheimer Wehr gerne Spa-
lier. Weitere erfreuliche Anlässe gab es in diesem Jahr bei fünf 
aktiven Feuerwehrkameraden in Form von Nachwuchs. Bei den 
meisten von ihnen kam bezüglich dem traditionellen „Storch auf-
stellen“ die Drehleiter zum Einsatz, denn die Kameraden häng-
ten Babykleidung und einen Storch am Haus der Eltern auf.
Die Freiwillige Feuerwehr Uffenheim setzt sich laut Albig bereits 
seit Jahren für den Kirchweih-Kinder-Lampionumzug ein und 
habe auch im vergangenen Jahr wieder sehr viel Resonanz 
und Lob geerntet. Ein besonderer Tag sei immer der Tag der 
offenen Tür. Bei dieser Veranstaltung habe man wieder eine 
sehr große Zahl von Feuerwehrinteressierten im Feuerwehrzen-
trum begrüßen können.
Albig bedankte sich besonders bei der Jugendfeuerwehr, die 
an diesem Tag sehr viel Engagement und Einsatzbereitschaft 
gezeigt habe, aber auch allen anderen Helfern.
Detailliert ging der Vereinsvorsitzende auf die zweite Begeg-
nungsfahrt in die Uffenheimer Partnerstadt Kolbudy ein. Erste 
Station war Polens Hauptstadt Warschau. Dann ging es zur 
„Wolfsschanze“. „Nach einer wirklich beeindruckenden und 
nachdenklichen Führung“, wie Albig sagte, fuhr die Gruppe 
weiter in Richtung Kolbudy. Dort wurde sie herzlich empfan-
gen. Am letzten Abend in Polen gab es eine Feier mit Feuer-
wehrkameraden aus der Gemeinde Kolbudy in Pregowo, wo 
auch Interessierte die örtliche Feuerwehr und deren Fuhrpark 
ausgiebig begutachten konnten. Albig erinnerte auch an den 
Helfergottesdienst der Notfallseelsorge. Ebenso an das Aufstel-
len des Weihnachtsbaumes, zu dem über 100 Erwachsene und 
Jugendliche gekommen waren. Auch am Weihnachtsmarkt der 
Stadt habe sich die Feuerwehr wieder beteiligt.
Seit einigen Jahren habe sich auch der Seniorenstammtisch 
etabliert. Im Feuerwehrzentrum versammelten sich einmal im 
Monat zahlreiche Alterskameraden für einige Stunden.
Albig bedankte sich zum Schluss im Namen des Verwaltungs-
rates der Feuerwehr bei Bürgermeister Wolfgang Lampe, 
der die Arbeit des Vereins für Uffenheim würdigte, und dem 
gesamten Stadtrat mit Ortssprechern und der Verwaltung für 
die stets gute Zusammenarbeit. Ebenso bei allen Kameradin-
nen und Kameraden sowie bei allen Vereinsmitgliedern, die die 
Arbeit der Feuerwehr und des Feuerwehrvereins in jeglicher 
Hinsicht unterstützen und fördern.
Text und Foto: Gerhard Krämer

Zu den Berichten des Kommandanten Dietmar Braun und des Feu-
erwehrvereinsvorsitzenden Andreas Albig gab es auch entspre-
chende Bilder.

Freiwillige Feuerwehr Stadt Uffenheim
„UFFsalabim“ beim Faschingsabend
Volles Haus hatte die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Uffenheim 
wieder bei ihrem Faschingsabend.
Den Gästen bot die Feuerwehr ein buntes Programm. Höhe-
punkt war natürlich der Auftritt des eigenen Männerballetts. 
Den Auftritt unter dem Motto „UFFsalabim“ hatten Daniela Barth 
und Daniela Gräf einstudiert. Mitwirkende waren Jonas Belian, 
Dietmar Braun, Sebastian Deppisch, Roland Dill, Lukas Dreß-
lein, Alexander Lorenz, Manuel Pfanzer, Tim Rengier, Aleksejs 
Sestakovs und Karl Weid.
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Schulen/Fortbildung/VHS

Christian-von-Bomhard-Schule

„Alles, was das Leben in Uffenheim betrifft“
Diese Aussage stammt vom ersten Bürgermeister der Stadt, 
von Wolfgang Lampe. Er gab dies zur Antwort, als ihn die 
Zehntklässler der Christian-von-Bomhard-Schule im Rahmen 
ihres Unterrichtsgangs ins Rathaus fragten, was denn eigent-
lich seine Aufgabe sei. Da ihm Uffenheim am Herzen liege, er 
seinen Beruf als „Berufung“ verstehe und er auch gerne wie-
dergewählt werden wolle, setze er sich zum Wohle der Stadt 
ein, nimmt Termine wahr, leitet Besprechungen oder wälzt Zah-
len. Sehr interessiert lauschten die Jugendlichen den Berichten 
des Stadtoberhaupts - vieles hatten sie bereits zuvor im Sozi-
alkundeunterricht ihrer Lehrer Verena Metz (10 b R) und Ralf 
Lischka (10 a und c R) gehört, konnten aber nun mit praxisna-
hen Beispielen und Anschauungsmaterial (Herr Lampe hatte z. 
B. Haushaltsentwürfe dabei) manches besser verstehen.
Die drei Klassen der Realschulabteilung hatten mit Tafelbil-
dern, Schulbüchern und Wahlzetteln im Original vom Jahr 2014 
sich dem Thema „Stadt/Gemeinde“ genähert und etliche Stun-
den im Unterricht theoretisches Wissen über Uffenheim gesam-
melt; anschließend hatte die C.-v.-B.-Schule wie jedes Jahr im 
Winter/Frühjahr mit dem Bürgermeister einen Termin vereinbart, 
damit die Schülerinnen und Schüler „Live“-Erfahrungen“ sam-
meln können. Sehr anschaulich erzählte Herr Lampe (siehe 
Foto) über das Rathaus, die vielen Beschäftigten der Stadt und 
die Aufgaben einer Kommune; so konnten sich die Jugendli-
chen gut vorstellen, worum sich alles gekümmert werden muss. 
Er gab anschließend detailliertere Einblicke ins Einwohnermel-
deamt, ins Stadtbauamt, ins Sozialamt, etc. sowie in die Ver-
waltung allgemein.
Neben den freiwilligen Aufgaben der Stadt (Hallenbad, Frei-
bad, Bücherei,…) wurden ebenso die Pflichtaufgaben der 
Gemeinde kurz angerissen (Schule, Feuerwehr). Perfekt 
wurde so die Unterrichtstheorie den Schülern praktisch nahe 
gebracht. Interessiert folgten die Zehntklässler den Erklärun-
gen über die zukünftigen Planungen der Stadt: Ausweisung 
neuer Baugebiete, Fahrradweg nach Brackenlohr, Hallenbad-
Sanierung und vieles mehr wurden von Herrn Lampe aufge-
listet und erklärt - viele Aufgaben und Kosten für Uffenheim! 
Das Amt bringt also sehr vielfältige Aufgaben mit sich, was 
Herr Lampe sehr schätzt. Er würde auch am Bürgermeisteramt 
grundlegend nichts ändern - außer vielleicht sich mehr finanzi-
elle Unterstützung zu wünschen.
Nach einer knappen Stunde für die jeweils drei zehnten Klas-
sen gingen die Jugendlichen wieder in den Unterricht zurück 
mit der Erkenntnis, dass sich Theorie-und Praxiswissen sehr 
gut ergänzen lassen und man viel fürs spätere „Bürgerleben“ 
mitnehmen kann an politischen Erkenntnissen! Wie bei den 
Besuchen in den Jahren zuvor erhielten die Jugendlichen als 
Erinnerung den Stadt-Radiergummi.
Text u. Bild: Ralf Lischka

Über je 300 Euro durften sich die Jugendfeuerwehren aus 
Uffenheim, Burgbernheim, Ergersheim, Herbolzheim und Wei-
genheim freuen. Thomas Gackstatter, der seit 1981 selbst bei 
der Feuerwehr ist, hatte zu der Spendenübergabe auch seine 
Mitarbeiter eingeladen, weil die es seien, die die „Kohle für die 
Firma“ verdienten. Er wisse um die Notwendigkeit des Nach-
wuchses. Denn auch er sei froh, wenn welche kommen, wenn 
seine Hütte brenne. Traurig habe ihn der Tod des Feuerwehr-
manns in Augsburg gemacht. Jetzt gelte es, dessen Familie zu 
unterstützen. Der Vorsitzende des Uffenheimer Feuerwehrver-
eins, Andreas Albig, berichtete, dass man mit der Feuerwehr 
des getöteten Kameraden Kontakt aufgenommen habe. Es sei 
sichergestellt, dass das Geld der Familie zu Gute kommen. 
„Wir Feuerwehrler sind eine große Familie“, bekräftigte Albig. 
Er dankte Thomas Gackstatter im Namen aller Jugendfeuer-
wehren für die Unterstützung. Danke sagte auch Ergersheims 
Bürgermeister Dieter Springmann für Gackstatters Engagement 
und Herz für den Feuerwehrnachwuchs.
Text und Foto: Gerhard Krämer

Thomas Gackstatter und seine Frau Andrea unterstützen mit ihrer 
Spende in Höhe von 2250 Euro fünf Jugendfeuerwehren und die 
Familie eines getöteten Feuerwehrkameraden in Augsburg.

Freiwillige Feuerwehr Custenlohr

Rainer Endreß ist Kommandant
Bei der Dienstversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Custen-
lohr standen Wahlen auf der Tagesordnung. Die Kameraden 
wählten Rainer Endreß zum Kommandanten, sein Stellvertre-
ter heißt Peter Sämann. Kreisbrandmeister Jochen Hirsch hielt 
einen Vortrag über das Verhalten und die Herangehensweise 
bei Flächenbränden, was bei den Feuerwehrkameraden auf 
großes Interesse stieß, wie an den gestellten Fragen zu erken-
nen war. Bürgermeister Wolfgang Lampe dankte allen
für ihr Engagement und unterstrich die Bedeutung der Orts-
wehren, die die vollste Unterstützung von ihm und der Uffenhei-
mer Wehr erhielten.
gk/Foto: Feuerwehr

Das Bild zeigt (von links) Dietmar Braun (Kommandant Freiwillige 
Feuerwehr Stadt Uffenheim), Rainer Endreß, Peter Sämann, Jochen 
Hirsch und Wolfgang Lampe.
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Christian-von-Bomhard-Schule 
und Mittelschule Uffenheim

Mobbing betrifft alle
Überall gibt es das: Schüler werden geärgert, gehänselt, 
gemobbt, provoziert, etc. Zu diesem sehr aktuellen Thema gab 
es nun eine gemeinsame Aktion der Mittelschule Uffenheim 
und der Christian-von-Bomhard-Schule. Anna Putz, Sozialpä-
dagogin der Mittelschule, fragte an der Bomhard-Schule an, 
ob man sich vorstellen könne, den „Weimarer Kultur-Express“ 
mit dem Stück „Mobbing - wenn Ausgrenzung einsam macht“ 
nach Uffenheim zu holen. Ralf Lischka, Leiter der Realschulab-
teilung, war dankbar für diese Idee und bot die Räumlichkeiten 
an. So waren nun im Atrium der Bomhard-Schule ca. 125 Schü-
ler der Mittelschule und ca. 125 Bomhard-Schüler der Real-
schule und des Gymnasiums (jeweils achte Klasse) mit ihren 
Lehrern anwesend, um sich das brisante Stück anzuschauen.
Franziska und Laura, zwei Mädchen zu Beginn eines neuen 
Schuljahres, die sehr unterschiedlich sind, treffen auf der 
Bühne aufeinander: Die laute, attraktive, selbstsichere sitzt 
direkt neben der stillen, unscheinbar wirkenden, die man ganz 
leicht übersieht. Auch das Elternhaus wird dabei beleuchtet. Es 
gelingt jedoch beiden Jugendlichen nicht, ihre eigene Situation 
klar zu erkennen, es entstehen Schwierigkeiten. Zuerst beginnt 
alles noch „recht harmlos“; es kommt zu Neckereien und Sti-
cheleien. Wie so oft eskaliert die Lage weiter: Ganz schlei-
chend, ganz geschickt wird Psychoterror ausgeübt (siehe Foto) 
und das Opfer leidet immer mehr.
Warum werden Menschen überhaupt zu Opfern? Weshalb 
wollen manche Menschen andere fertig machen? Wie reagiert 
(oder auch nicht) das Umfeld? Wie kann sich das Opfer weh-
ren? - All diese Fragen wurden mit der Aufführung des Stücks 
aufgegriffen und größtenteils beantwortet. Das Stück führte den 
250 Jugendlichen gut vor Augen, was tagtäglich in allen Schul-
arten passiert und was fast jeder kennt. Es gab eine rasante, 
fesselnde Geschichte zu beobachten über die Entstehung und 
die Folgen von Ausgrenzung, Schikanierung und Mobbing. 
Schauspielerisch sehr eindrucksvoll wurden die Zuhörer von 
dem Mobbing-Theater mitgenommen und berührt.
Auch die Fragerunde im Anschluss zeigte, dass das Thema in 
allen Altersklassen bzw. sozialen Schichten brandaktuell ist. 
Die Nachbesprechungen im Unterricht bewiesen ebenfalls, 
dass die Kooperation der beiden Schulen fruchtbar war und 
man es geschafft hatte, viele Jugendliche in diesem Bereich 
zu sensibilisieren damit sie über das eigene Verhalten tiefer 
gehend nachdenken.
Text u. Bild: Ralf Lischka

Christian-von-Bomhard Schule

Interesse am Beruf und Motivation
Schüler bekommen beim neunten Bomhard-Forum wert-
volle Tipps zu Beruf und Bewerbung
Manche Schüler wissen sehr frühzeitig, welcher Beruf für sie 
in Frage kommt. Manchen tun sich etwas schwerer mit der 
Entscheidung, Hilfestellung bot das neunte Bomhard-Forum 
den Schülern der achten und neunten Klassen der Realschule 
und den Neuntklässlern des Gymnasiums der Bomhardschule 
Uffenheim. Unter den Ehrengästen war auch Bürgermeister 
Wolfgang Lampe. Die Neuntklässler Hanna Lampe, Paula Troll, 
Ramona Müller und Robert Langeswaran saßen zusammen mit 
der stellvertretenden Leiterin der Realschule Verena Metz auf 
dem Podium und hatten für Patrizia Behr, Katrin Arnold (beide 
Brothaus Burgbernheim), Daniela Hoyer (VR meine Bank), 
Michael Lengemann (Mekra Lang Ergersheim) und Gudrun 
Trabert (Kindergarten St. Johannis Uffenheim) viele Fragen vor-
bereitet. Dabei ging es nicht nur um die Ausbildung direkt, viel-
mehr wollten die Schüler auch ganz persönliche Dinge wissen. 
Zum Beispiel ging es um die Frage, was ihnen denn in ihrem 
Beruf am meisten Spaß mache. Eine Frage, die auch viele Ant-
worten zum Beruf selbst und zum Unternehmen beziehungs-
weise Einrichtung lieferte.
„Jeder Tag ist anders, das ist das Spannende“, sagte Michael 
Lengemann von Mekra Lang, die Sichtlösungen für Nutzfahr-
zeuge entwickeln und produzieren und eine breite Palette an 
Ausbildungsberufen anbieten. Seiner Antwort könnte sich 
Erzieherin Gudrun Trabert sofort anschließen. Denn auch ihr 
Beruf ist vielseitig und bietet viel Abwechslung. Zudem könne 
man seine eigenen Fähigkeiten und Neigungen einbringen.
„Es macht Spaß, viele Aufgaben gleichzeitig zu jonglieren“, 
sagte Katrin Arnold. Es seien über 1000 Mitarbeiter im Brothaus, 
„nichtsdestotrotz leben wir Familie“, in der sie sich gut aufge-
hoben fühle, lautete die Antwort von Patrizia Behr. Für Daniela 
Hoyer waren es der Kundenkontakt, die abwechslungsreiche 
Arbeit und der Erwerb von Wissen, von dem man auch sehr viel 
für sich selbst brauchen könne. Bei den Eigenschaften, die ein 
künftiger Auszubildender mitbringen soll, herrschte Einigkeit: 
Interesse und Motivation. Wer Kundenkontakt habe oder mit 
Menschen zu tun habe, sollte auf diese zugehen und kommu-
nizieren können. Fürs Handwerk wäre technisches Geschick 
gut. Weitere Fragen beschäftigten sich mit den Gründen für den 
Erfolg des jeweiligen Unternehmens und der Einrichtung, dem 
Verdienst, der Verkehrsanbindung, dem notwendigen Schulab-
schluss, warum sich die Forumsteilnehmer für ihren Beruf ent-
schieden hätten und worauf bei Bewerbungen geachtet wird. 
Auf den ersten Eindruck, die Form der Bewerbung, auf die 
Nutzung vorhandener Bewerbungsportale, dass man nicht nur 
den Beruf erlernen will, sondern genau zu diesem Unternehmen 
will, die richtige Bezeichnung für den Ausbildungsberuf benutzt 
wird, der richtige Ansprechpartner im Anschreiben benannt ist, 
sich schon mit dem Beruf auseinandergesetzt hat und adäquate 
Kleidung trägt. Beim Vorstellungsgespräch sollte zudem alles 
gefragt werden, was man über die Firma wissen will. Solche 
Fragen sollte man sich schon vorher überlegen.
Text und Foto: Gerhard Krämer

Viele Fragen, viele Antworten zur Ausbildung: Die Organisatorin-
nen und die Neuntklässler bedanken sich am Ende des neunten 
Bomhard-Forums bei den Vertretern der Unternehmen.
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Den Schülern fällt es meist leichter über diese Thematik ohne 
ihre bekannten KlassenleiterInnen zu sprechen. Diese nahm 
daher nicht am Workshop teil, sondern stand für den Notfall in 
Bereitschaft. Das war aber nicht nötig, nach Ende der Work-
shops waren die beiden Fachfrauen angetan vom Interesse 
und der Offenheit der Schüler. Die Mittelschule ist immer dank-
bar für den Einsatz von Experten, die in der Schule ihr Fach-
wissen weitergeben und hofft auf eine Fortsetzung des Projekts 
auch in den nächsten Jahren.
(Ines Balzer)

 Foto: Ines Balzer

Grundschule Oberscheckenbach
Am Donnerstag vor den Ferien waren die Narren 
los. Gemeinsam feierten Prinzessinnen, Hexen, 
Cowboys, Ninjas und vieles mehr. Nach ausge-
lassenem Toben, Tanzen und Spielen ließ man 

sich die vom Elternbeirat gespendeten Faschingskrapfen gut 
schmecken.

 Fotos: Grundschule Oberscheckenbach

Mittelschule Uffenheim

Faschingssause an der Mittelschule
Am 21. Februar organisierten die Schüler der 
Klasse 9 a, unterstützt durch die Klassleitung 

eine große Faschingsparty für die 5. und 6. Klassen. In der 2. 
Pause wurden „Hot Dogs“ für alle Schüler angeboten. Nach 
dieser Stärkung konnten sich die Einhörner, Feen, Clowns, 
Cowboys und … in der Sporthalle bei verschiedensten Spielen, 
Polonaise und Musik austoben. Zum Abschluss wurden noch 
die originellsten Kostüme prämiert, wobei sich viele Schüler 
eine tolle Verkleidung ausgedacht hatten. Danach ging es gut-
gelaunt in die Faschingsferien.
Text und Fotos: Ines Balzer

Mittelschule Uffenheim

„Sexualpädagogik“ - Expertinnen 
an der Mittelschule Uffenheim
Seit einigen Jahren schon hat die Mittelschule Uffenheim zwei 
Expertinnen vom Diakonischen Werk Ansbach zu verschiede-
nen Bereichen der Sexualpädagogik zu Gast. Im Februar führ-
ten die Diplom-Sozialpädagoginnen Christa Escherle und Ute 
Neulist in den 8. Klassen einen Workshop durch. Dabei ging 
es um Fragen der Pubertät und damit einhergehenden körper-
lichen und psychischen Veränderungen. Die Kinder konnten 
im Vorfeld anonym Fragen aufschreiben, die dann während 
des Vormittags beantwortet wurden. Ferner stand das Thema 
Schwangerschaft und Verhütung im Fokus. Die beiden Pädago-
ginnen betreuten Mädchen und Jungs getrennt, so dass jeweils 
beide Gruppen „ ohne Scham vor dem anderen Geschlecht“ 
offen Fragen und Probleme diskutieren konnten. 
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Mit der Frustrationstoleranz war das nicht ganz so einfach: 
Bei der Schneeballschlacht mussten die Kinder lernen, dass 
nicht nur das „Austeilen“ - also andere Kinder bewerfen, zum 
Spiel gehört, sondern auch das „Einstecken“ - also auch selbst 
Schneebälle abzubekommen.
Aber letztendlich hat der Spaß bei allem überwogen und wir 
sind froh, dass unsere Kinder dieses Wintererlebnis für sich 
noch verbuchen konnten.

Evang. Kita Karoline Kolb

Ernte auch im Winter
In unserem Kita-Gemüsegarten können wir fast 
das ganze Jahr etwas ernten. Im vergangenen 
Monat Februar gab es schüsselweise leckeren 
Feldsalat. Im Herbst haben diesen die Kinder 

mit den pädagogischen Kräften im Hochbeet angesät und in 
den Wintermonaten beobachtet. Einige Zeit wollte er gar nicht 
wachsen. Aber bei den ersten warmen Sonnenstrahlen fing der 
Salat kräftig zu wachsen an und so konnten wir für alle Grup-
pen den Feldsalat ernten. In dieser Woche haben die Kinder 
bereits Kohlrabi, Paprika und Tomaten gesät. Am Morgen ist 
der Gang vieler Kinder erst einmal an das Fensterbrett, um zu 
sehen ob schon etwas gewachsen ist. Tatsächlich nach nur 
wenigen Tagen kamen die ersten Samenkörner aus der Erde. 
„Der Kohlrabi hat gewonnen“, denn dieser war der Erste, wel-
cher aus der Erde kam. In unserer Kita machen wir häufig die 
Erfahrung, dass die Mädchen und Jungen sehr gerne gärtnern 
und ganz genau wissen, welches Gemüse eingesät werden 
soll. Wissen wo und wie unsere Lebensmittel wachsen, ist eine 
super Sache und ab und an direkt aus dem Garten zu naschen, 
macht einfach Spaß. Nun beginnt wieder unser Gartenjahr und 
wir freuen uns sehr darauf.

 Foto: Kita Karoline Kolb

Wussten Sie schon?
In unserer Kita gibt es jeden Freitag unseren Koch- und 
Backtag. Gemeinsam wird dann gebacken, geschnippelt, 
geschmiert, verquirllt und vieles mehr. In den drei Kindergar-
tengruppen werden unterschiedliche Dinge vorbereitet, sodass 
dann alle Kindergartenkinder gemeinsam an einem Buffet aus-
wählen können, was sie essen möchten. Unter anderem gab 
es dann auch unseren leckeren Feldsalat. Gemeinsam wird im 
Vorfeld mit den Kindern besprochen, was diese gerne am Frei-
tag zubereiten möchten und demokratisch entschieden.
Sonja Markert

Kindertagesstätte „Am Obstgarten“
Es war wieder ein großer Spaß, mit vielen Vor-
bereitungen ging es los. Jedes Kind durfte in 
den Wochen vor der großen Feier selber eine 
Faschingsgirlande aus buntem Papier basteln. 
Zudem schaffte eine Faschingsgeschichte 
anhand des Kamishibais bei allen Kindern 

schon große Vorfreude auf diesen besonderen Tag.
Dann feierten wir in unserer Einrichtung am Montag, den 
24.02.2020 die langersehnte Faschingsfeier. Bereits früh am 
Morgen wirbelten Prinzessinnen, Superhelden, Hexen und 
anders verkleidete Kinder durch die Kindertagesstätte und 
zeigten stolz ihre Kostüme. Der Tag war reich gefüllt mit Spiel 
& Spaß. Die Turnhalle wurde zu einen „Partyraum“ umfunktio-
niert. Dort wurden am Vormittag viele Spiele wie Dosenwerfen, 
Clowns-Füttern, Brezeln-Fischen und Autoweitrennen ange-
boten, die von den Kindern gerne angenommen wurden. Zwi-
schen einem Luftballontanz und dem Krapfen essen, durften 
die Kinder auf unseren „Catwalk“ ihre Kostüme präsentieren.
Zum Schluss tanzten alle Kinder und Erwachsene als Polo-
naise durch die Kindertagesstätte. Es wurde den ganzen Tag 
gelacht, gesungen und getanzt. Wir hatten riesen Spaß. Auch 
wenn dieser Tag wieder einmal viel zu schnell vorbei war, 
freuen wir uns schon auf die nächste Faschingsfeier.
Text: Timna Münch

Ev. Kita St. Johannis

Kurzes Wintervergnügen
Wir haben einen Neuzugang im Kindergar-
ten: Paul-Emil Winter ist sein Name. Sein Gast-
spiel bei uns wird aber nur von kurzer Dauer 
sein.

 Foto: Gudrun Trabert

Die Kinder haben ihn gebaut und ihm den Namen gegeben. 
Wenn Sie diese Zeilen lesen, ist er bereits auf Nimmerwieder-
sehen verschwunden.
Endlich hat es geschneit - ein kurzer Wintereinbruch von nur 
wenigen Stunden hat uns den lang ersehnten Schnee gebracht. 
Welch´ eine Freude für die Kinder. An diesem einen und bis-
her einzigen Wintertag dieser Saison gab es für die Kinder kein 
Halten mehr: Gleich beim Bringen blieben wir draußen und 
genossen die weiße Pracht. Es wurden Schneeballschlachten 
veranstaltet, Schneekugeln gerollt und natürlich Schneemän-
ner gebaut. Paul-Emil ist nicht alleine geblieben. Ein Schnee-
kind und ein Schneehase sind auch noch dazu gekommen und 
haben das Ensemble vervollständigt.
Spielen im Schnee - das fördert die Wahrnehmung und die 
Bewegungsfähigkeit, es trainiert Ausdauer und gesundheitli-
che Widerstandsfähigkeit. Und auch das soziale Miteinander 
bekommt Aufwind: Gemeinsam den Schneemann zu bauen, 
zu planen, zusammen zu helfen, das ist spielerisch gelungen. 
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Freitag, 20.03.20
19:00 Uhr Passionsandacht, Spitalkirche,

Pfrin. Schiller
Sonntag, 22.03.20, Lätare
09:30 Uhr Gottesdienst, Stadtkirche, Pfrin Wolfsgruber
10:30 Uhr Taufe von Erik Veit, Stadtkirche, Pfrin Wolfsgruber
Dienstag, 24.03.20
14:00 Uhr Die Kinder aus dem St. Johanniskindergarten 

gestalten mit den Senioren im Altenheim ein 
gemeinsames Frühlingsfest

16:30 Uhr Jugendgruppe in der S-Bar, Stephan Münch
Jeden Mittwoch
09:30 Uhr Krabbelgruppe für Eltern mit Kindern bis 3 Jah-

ren, Haus der Kirche, Kontakt: Martina Haberl, 
Tel. 0176/82564701

Landeskirchliche Gemeinschaft
Freitag, 13. März 2020
18.00 Uhr Mountain Mover (Teenkreis, 6.-8. Klasse)
19.00 Uhr Candlelight-Dinner im Lindhof/Ulsenheim
20.00 Uhr cjb
Sonntag, 15. März 2020
10.30 Uhr Gottesdienst „wertvoll, weil Gottes Liebe bleibt“ 

(H. Metz, Compassion)
Montag, 16. März 2020
18.30 Uhr JesusHouse-Abende mit Live-Übertragung
Dienstag, 17. März 2020
18.30 Uhr JesusHouse-Abende mit Live-Übertragung
Mittwoch, 18. März 2020
18.30 Uhr JesusHouse-Abende mit Live-Übertragung
20.00 Uhr Hauskreistreffen

Verantwortlich: Jutta Lenhart, Tel. 2213
Donnerstag, 19. März 2020
16.00 Uhr Entdeckerkids (Erlebnisprogramm für 3-6jährige 

Kinder) Projekttage „Werkel-Werkstatt“, Teil I„Wir 
vollenden unsere Töpfer-Kunstwerke“Wir töpfern 
gemeinsam (Teil 2)Achtung: im Gemeindehaus in 
Ulsenheim!

18.30 Uhr JesusHouse-Abende mit Live-Übertragung
Freitag, 20. März 2020
16.00 Uhr Pfadfinder (1.-6. Klasse)
18.00 Uhr Mountain Mover (Teenkreis, 6.-8. Klasse)
18.30 Uhr JesusHouse-Abende mit Live-Übertragung
20.00 Uhr cjb
Samstag, 21. März 2020
18.30 Uhr JesusHouse-Abende mit Live-Übertragung
Sonntag, 22. März 2020
10.30 Uhr Gottesdienst (D. Röger)
Mittwoch, 25. März 2020
20.00 Uhr Hauskreistreffen

Verantwortlich: Jutta Lenhart, Tel. 2213
Donnerstag, 26. März 2020
16.00 Uhr Entdeckerkids(Erlebnisprogramm für 3-6jäh-

rige Kinder) Projekttage „Werkel-Werkstatt“, Teil 
II„Osterhasen-Holzwerkstatt“

Freitag, 27. März 2020
18.00 Uhr Mountain Mover (Teenkreis, 6.-8. Klasse)
20.00 Uhr LKG- und cjb-Lobpreisabend

Entdeckerkids der LKG Uffenheim laden zu den 
Projekttagen „Werkel-Werkstatt“ ein

Die Entdeckerkids der LKG 
Uffenheim laden alle interessier-
ten Kinder im Alter von 3-6 Jah-

ren zu ihren nächsten Projekttagen „Musik macht den Ton…“ 
ein. Die Nachmittage von 16:00 bis 17:30 Uhr finden am 19. 
März im Gemeindehaus in Ulsenheim, am 26. März und 02. 
April in der LKG Uffenheim, Bahnhofstr. 25 statt.

Kirchliche Nachrichten

Evang.–Luth. Kirchengemeinde
Bürozeiten: Evang.-Luth. Dekanat, Luitpoldstr. 3, Uffenheim
Montag - Freitag 9 - 12 Uhr, Dienstag 14 - 17 Uhr,
Donnerstag 14 - 18 Uhr
Zu erreichen sind wir:
Pfarrstelle I: Dekan Karl-Uwe Rasp, Tel.: 09842/93680,
Fax: 09842/936820, E-Mail: dekanat.uffenheim@elkb.de
Pfarrstelle II: Pfarrerin Anita Sonnenberg, Tel.: 09842/8619,
Fax: 09842/952881, E-Mail: anita.sonnenberg@elkb.de
Vikar Thomas Kelting, Tel. 09842/4099955,
E-Mail: thomas.kelting@elkb.de
Pfarrstelle III: Pfarrerin Heidi Wolfsgruber, Tel.: 09339/9899997,
E-Mail: heidi.wolfsgruber@elkb.de
Dekanatskantorin: Agnes von Grotthuß, Tel.: 09842/9361770,
E-Mail: agnes.grotthuss@elkb.de
Dekanatsjugendreferent: Ralf Romankiewicz, Tel.: 09842/438,
E-Mail: info@ej-uffni.de
Vertrauensmann des Kirchenvorstandes: Hans-Martin Walther,
Tel. 09842/9369699, E-Mail: martin.walther@rycobel.de

Mittwoch, 11.03.2020
16:30 Uhr Konfirmandenunterricht, Haus der Kirche,

Pfrin Sonnenberg
13:30 Uhr Kigo im Kiga St. Johannis, KiGo-Team
19:30 Uhr Frauengesprächsabend „Gott: Einer - Allein - Ein-

zig“, Haus der Kirche, letztes Treffen am 25.03.20
Donnerstag, 12.03.20
15:00 Uhr Andacht im Gerlach-von-Hohenlohe-Stift,

Prediger Röger
16:00 Uhr Andacht im „Betreuten Wohnen“, Diakon Hanisch
Freitag, 13.03.20
19:00 Uhr Passionsandacht zur Fastenaktion „7 Wochen 

ohne Pessimismus“, Spitalkirche, Pfrin. Sonnen-
berg

Samstag, 14.03.20
09:00 -
13:00 Uhr

Dekanatssynode, Herrnberchtheim,
Dekan Rasp

Sonntag, 15.03.20, Okuli
09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl,

Spitalkirche, Dekan Rasp
10:30 Uhr Taufe von Nico Truta, Spitalkirche,

Dekan Rasp
Dienstag, 17.03.20
10:00 Uhr Die Kinder aus dem St. Johanniskindergarten 

sind vormittags im Altenheim zu einer gemeinsa-
men Bastelstunde bei den Senioren

16:30 Uhr Jugendgruppe in der S-Bar, Stephan Münch
Mittwoch, 18.03.2020
13:30 Uhr Kigo im Kiga St. Johannis, KiGo-Team
16:30 Uhr Konfirmandenunterricht, Haus der Kirche,

Pfrin Sonnenberg
19:30 Uhr Hospizverein Uffenheim e.V., Tun wir zu viel 

am Lebensende? - Dem Sterben Zeit und Raum 
geben, Vortrag und Gespräch mit Klinikseelsorger 
Pfarrer Jürgen Floß, kath. Pfarrzentrum Uffenheim

Donnerstag, 19.03.20
14:00 Uhr Seniorennachmittag mit dem Thema „Rund 

ums Erben“, Referentin: Julia Bald, Rechtsan-
wältin, Haus der Kirche - Adelhofer Str. 14, Seni-
orenteam

15:00 Uhr Andacht im Gerlach-von-Hohenlohe-Stift,
Pfrin Sonnenberg

20:00 Uhr Dekanatsausschuss-Sitzung, Dekanat
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19. März: „Wir vollenden unsere Töpfer-Kunstwerke“ - Wir 
töpfern gemeinsam (Teil 2)
Achtung: im Gemeindehaus in Ulsenheim!

26. März: „Osterhasen-Holzwerkstatt“
02. April: „Wir nageln und flechten unsere Osternester“
Pro Projekttag bitten wir um 2,00 € für die Materialkosten.
Für die Projekttage ist eine Anmeldung bei Sigrun Röger unter 
der Telefonnummer 09842/360 oder per e-mail unter entde-
ckerkids@lkg.de erforderlich. Wir freuen uns, wenn du kommst!
Dein Entdeckerkids-Team

Katholische Kirchennachrichten
Fr. 13.03.
16:30 Rosenkranz
17:00 Hl. Messe
Sa. 14.03.
14:30 1. Firmlingstag, Kath. Pfarrzentrum
So. 15.03.
10:30 Hl. Messe, die Firmlinge stellen sich vor
Di. 17.03.
09:30 Anbetung mit eucharistischem Segen
14:00 Seniorennachmittag, Einkehrtag in Aub

Eingeladen sind wir von den Senioren in Aub zum 
Einkehrtag mit Pastoralrefertenten Burkhard Flecken-
stein. Wir bilden wieder Fahrgemeinschaften und auch 
unser Bus wird uns nach Aub bringen. Abfahrt am 
Pfarrzentrum um 13:15 Uhr. Anmeldung unbedingt 
nötig. Auch Hemmersheim und Rodheim bitten wir 
um Anmeldung. Anmeldung bei Dorothea Hanisch, 
09339-1463 oder Maya Schneeberger, 09842-2196

Mi. 18.03.
15:00 Hl. Messe, Gerlach-von-Hohenlohe-Stift
Fr. 20.03.
16:30 Rosenkranz
17:00 Wort-Gottes-Feier
Sa. 21.03.
10:00 Erstkommunion: 8. Weggottesdienst
11:15 Erstkommunion: Kerzen basteln, Kath. Pfarrzentrum
15:00 Ministranten: Ostereier bemalen, Kath. Pfarrzentrum
So. 22.03.
10:30 Hl. Messe
18:30 Buß-Gottesdienst für alle Pfarreien
Fr. 27.03.
16:30 Rosenkranz
17:00 Hl. Messe
Gerne senden wir Ihnen unsere Gottesdienstordnung als News-
letter zu. Bitte senden Sie uns eine Mail an 
herz-jesu.uffenheim@erzbistum-bamberg.de

Frauen wollen nur  
noch Saubermänner!

Gewinnen Sie mehr Platz und Wohnkomfort 
durch Umbau, Dachausbau, Dachaufstockung, Anbau,
Dachflächensanierung, Dachgaube, Dachterrasse, 
Balkon, Wärmedämmung, Wohndachfenster.

 › Individuelles Konzept mit kreativen gestalterischen Ideen
 › Komplettangebot für alle handwerklichen Leistungen
 › Festpreis für eine schlüsselfertige Ausführung
 › Angebotssumme = Rechnungssumme
 › Kompetente Bauleitung für alle beteiligten Handwerker
 › Eingespieltes Team, zuverlässige Planung, kurze Bauzeit
 › Saubere Arbeit, stressfreier und bequemer Ablauf
 › Der Staub bleibt draußen

Sparen Sie Zeit, Geld und Nerven! 
Rufen Sie an: 09842 20177-0

Steinmetz GmbH

Rudolzhofen 38
97215 Uffenheim
Tel: 09842 20177-0
www.einer-alles-sauber.de

Zimmermeister G. Steinmetz

Tag der 
oFF enen Tür
mit Maschinen-

vorführung 

im Wald

06. April 2020
09:00 - 17:00 UHR

Landwehrstraße 4
97215 Uff enheim

www.wahlers-forsttechnik.de

ZUM  MITM ACHE N

Holzkegelbahn

Baumstammschneiden 

Waldbildgestaltung für Kinder

Türmchenbau mit dem Forwarder

Werkstatt-Live

Betriebsführung

Kaff ee & Kuchen

Bekleidungsverkauf

Busshuttle zum Wald

Verpfl egung & Getränke

Kettensägen-Schnitzkünstler







 















Wolfgang Barz
Facharzt für Allgemeinmedizin/Palliativmedizin

Dammgasse 4, 97215 Uffenheim
Tel.: 09842-98900

Liebe Patientin, lieber Patient!
Aufgrund neuer Entwicklungen wird die Praxis durch mich 
über den 31.03.2020 hinaus unverändert weitergeführt.

Wir würden uns freuen, wenn Sie uns weiterhin  
Ihr Vertrauen schenken würden.

Wolfgang Barz mit Praxisteam
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Vereinsnachrichten

Sportgemeinschaft Bomhard-Schule Uffenheim

Spektakuläres 
Dankeschön
Mit einem fas-
zinierenden 
Programm des 

Zirkus „Flic Flac“ bedankte 
sich die Vorstandschaft der 
Sportgemeinschaft Bom-
hard-Schule Uffenheim bei 
den vielen Abteilungsleitern, 
Übungsleitern und Helfern, 
ohne die das riesige Ange-
bot des Schulsportvereins 
nicht möglich wäre. In den 
zahlreichen Abteilungen wer-
den Tag für Tag und Woche 
für Woche von vielen Trai-
nern, Coaches oder Helfern 
Übungsstunden abgehalten. 
Dazu kommen zahlreiche 
Wochenende, an denen SBU-
Funktionäre und Betreuer ihre 
Zeit in den Hallen verbringen; 
manchmal sogar an beiden 
Wochenendtagen hinterein-
ander!

Aus diesem Grund - als Aner-
kennung für die geleistete 
Arbeit - besorgten der Vor-
sitzende Ralf Lischka sowie 
die Kassiererin Katrin Düll 43 
Karten für „Flic Flac “ in Würz-
burg Anfang Februar. 

Die Betreuer, Helfer, Übungs-
leiter etc. erhielten vergüns-
tigte Karten, aber auch etli-
che Eltern und Sportler fuhren 
mit. Insgesamt wurden knapp 
zwei Stunden Programm 
geboten (siehe Foto); den 
Uffenheimern wurde ein sehr 
kurzweiliger Abend beschert, 
der alle in den Bann zog. Bei 
der Rückfahrt war man sich 
einig, dass das Dankeschön 
der Vorstandschaft gut ange-
kommen war!

Text u. Bild:
Ralf Lischka Foto: Ralf Lischka
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Bis zu 75 % sparen

maincamp GmbH
Spitzwasen 2
97340 Marktbreit
Telefon 09332 50 77 0
www.maincamp.de

maincamp

50 % 
sparen  75 % 

sparen  

42 % 
sparen  

35 % 
sparen  

25 % 
sparen  

Öffnungszeiten:
Freitag 09:00 Uhr – 18:00 Uhr | Samstag 09:00 Uhr – 16:00 Uhr
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Sportgemeinschaft Bomhard-Schule Uffenheim

SG ist vor Saison-Ende 
schon Meister!

Am vorletzten Spieltag gab es 
für die erste Mannschaft der 
SG-Volleyballerinnen nun die 
erste Chance, die Bezirksliga-
Meisterschaft schon perfekt 
zu machen. Und diese wurde 
beeindruckend genutzt. 
Gegen die DJK Allersberg 
sowie gegen den SV Rednitz-
hembach gaben sie keinen 
Satz ab und stehen nun mit 
13 Punkten Vorsprung unein-
holbar an der Spitze. Nach 
einigen Ausfällen war zwar 
der Kader an diesem Tag mit 
„nur“ acht Spielerinnen ziem-
lich geschrumpft, aber auch 
das tat der Leistung keinen 
Abbruch. Zudem spielte es 
sicher auch eine entschei-
dende Rolle, dass das Team 
dieses Mal genau wusste, 
was in der Halle in Allersberg 
auf es zukam. Entsprechend 
entschloss sich Trainer Peter 
May das Abschlusstraining 
am Freitag bewusst in der 
einen kleinen Halle in Uffen-
heim zu absolvieren, um sich 
an die Begrenzungen und 

das flachere Spiel zu gewöh-
nen. Eigentlich nicht ganz 
typisch für die Mannschaf-
ten war schon der Start in 
das Spiel eine klare Ansage. 
Zuspielerin Susanne Grau 
konnte zu Beginn gleich 
zehn Mal hintereinander 
zum Aufschlag antreten und 
auch einige Mehrpunktserien 
danach brachten das deut-
liche 25:8 im ersten Satz. Im 
zweiten Durchgang kam die 
eigene Annahme anfangs 
etwas in Schwierigkeiten, 
sodass einem 1:5 erstmal 
hinterher gelaufen werden 
musste, aber spätestens eine 
beeindruckende Aufschlags-
erie von Außenangreiferin 
Katja Stahl von acht Punk-
ten sorgte schon wieder für 
eine 14:8-Führung, die nicht 
mehr aus der Hand gegeben 
wurde und zum 25:14 abge-
schlossen wurde. Vom 20:14 
ließ man die DJK nochmal 
bis 20:19 aufrücken und am 
Ende waren es zwei knappe 
Pünktchen, die den schweren 

dritten Satz mit 26:24 für die 
„Hyänen SBU“ entschieden.
Nach dem Spiel der beiden 
Gegner untereinander stand 
noch das Match gegen den 
SV Rednitzhembach an. Nun 
ging Nadine Schönstein von 
Beginn an auf Annahme/
Außen ins Spiel, wo sie wie 
gewohnt die Annahme ver-
stärken konnte und zudem im 
Angriff viele Bälle perfekt in 
die Lücken des gegnerischen 
Feldes „zwirbelte“. 

Es ging mit einem nur leich-
ten Vorteil für die SG ins Spiel 
bis zum 15:12, wo es nun Mit-
telblockerin Jana Knörr vor-
behalten war, durch etliche 
starke Aufschläge, die Füh-
rung zum deutlichen 22:12 
auszubauen. Ein 25:16 ent-
schied diesen zweiten Satz. 
Nun wäre wieder der schwere 
dritte Durchgang zu erwarten 
gewesen. Allerdings gelang 
dieses Mal wieder ein guter 
Einstieg. Ein 6:0 stand am 
Anfang, gegnerische Auf-

schläge konnte sofort entkräf-
tet und zum eigenen Punkt 
umgewandelt werden. Her-
ausragend präsentierten sich 
dabei Diagonalangreiferin 
Julia Leonhardt und die bei-
den Mittelblockerinnen Anne 
Frühwirth und Jana Knörr, die 
an diesem Tag ohne Pausen 
durch den sonst üblichen 
Liberoeinsatz Schwerstar-
beit leisten mussten. Ein 
Angriff durch die Mitte war 
es schließlich, der vom Geg-
ner nicht kontrolliert werden 
konnte und den Satz zum 
25:6 für die SG entschied.
Damit war tatsächlich die 
Meisterschaft in der Bezirks-
liga unter Dach und Fach und 
die Spielerinnen konnten sich 
vom überaus beeindrucken-
den Hyänen-Publikum feiern 
lassen, das nicht nur eine 
Überraschung parat hielt und 
diesen Moment noch emotio-
naler gestaltete.

Text: Susanne Grau
Bilder: Joshua Kirsch

Schnellangriff: Immer wieder 
eine Punktegarantin in der 
Mitte: Anne Frühwirth nach 
Zuspiel durch Susanne Grau

Die SG mit Goldregen überrascht von den mitgereisten Hyänen-Fans: von links Trainer Peter May, Vic-
toria Friedl, Jana Knörr, Nadine Baltrusch, Susanne Grau, Katja Stahl, Julia Leonhardt, Nadine Schön-
stein und Anne Frühwirth
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20. und 21. März 2020: Fünfte Ausbildungsmesse Oberes Taubertal

Wichtige Plattform für Ausbildung, Praktika und duales Studium
Kooperation der Gewerbe- und Handelsvereine Creglingen, 
Röttingen, Niederstetten und Weikersheim bündelt die Kräfte 
der Region.

Creglingen. Die Ausbildungsmesse „Oberes Taubertal“ wird 
organisiert von den vier Gewerbe- und Handelsvereinen 
Creglingen, Niederstetten, Röttingen und Weikersheim und 
im Wechsel ausgerichtet. Nachdem nun jeweils eine Ausbil-
dungsbörse in jeder Stadt mit großem Erfolg ausgetragen 
wurde, startet die „Karrieretour“ wieder von vorne – nämlich 
in Creglingen. Zum fünften Mal können sich die Jugendli-
chen über Ausbildungsmöglichkeiten im oberen Taubertal 
informieren. 

Auch 2020 soll den Jugendlichen ein breites Spektrum an po-
tentiellen Ausbildungsplätzen und Studienrichtungen angebo-
ten werden. Das Messekonzept richtet sich sowohl an große, 
international tätige Unternehmen bis hin zu kleinen Handwerks-
betrieben, weiterführende Schulen, den öffentlichen Dienst und 
die große Bandbreite an Unternehmen im Dienstleistungssektor.
„Seit Mitte Januar richteten wir uns an die Firmen und weitere 
potentielle Aussteller in der Region, um möglichst zahlreiche 

und breitgefächerte Anmeldungen zu erhalten“, so Manuela Na-
ser, 1. Vorsitzende des Gewerbe- und Handelsvereins Creglin-
gen, der die nächste gemeinsame Ausbildungsmesse aller vier 
Gewerbevereine federführend ausrichtet. Erwartet werden rund 
60 Aussteller mit allen Facetten des Berufslebens.

Modellprojekt wird fortgesetzt
„Die Attraktivität unserer Ausbildungsmesse lebt von der guten 
Resonanz beider Seiten: Die ausstellenden Firmen sind begeis-
tert vom hohen Zuspruch der Jugendlichen in der Region, diese 
wiederum profitieren von der Vielzahl der angebotenen Ausbil-
dungsberufe seitens der ausstellenden Betriebe“, resümiert An-
dré Beetz vom Gewerbeverein Niederstetten, der die Messe vor 
zwei Jahren ausrichtete.

AUSBILDUNGS 
MESSE 5. Oberes

Taubertal

Hieber Installationen und Handel AG

Talstr. 25 | 97990 Weikersheim 

07934. 9188 - 0

 www.hieber-bad-heizung.de

ANLAGENMECHANIKER
für Sanitär-, Heizungs- & Klimatechnik
(m/w/d)

ELEKTRONIKER
für Energie- und Gebäudetechnik
(m/w/d)

KAUFMANN
für Büromanagement
(m/w/d)

Lust auf eine abwechslungsreiche Ausbildung?
Dann informiere Dich über das aktuelle Ausbildungsangebot des
Hieberteams auf der Ausbildungsbörse Oberes Taubertal in Creglingen!

BewirbDich jetzt!

AUSBILDUNG BEI HIEBER

www.facebook.com/karlschnellausbildung
www.karlschnell.de

- Elektroniker m/w/d

- Industriemechaniker m/w/d

- Konstruktionsmechaniker m/w/d

- Technischer Produktdesigner m/w/d

Bewirb Dich online!
ausbildung@karlschnell.de

Wir stellen zudem ganzjährig Praktikumsplätze zur Verfügung.
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5. 

5. Ausbildungsmesse „Oberes Taubertal“

Am 20. und 21. März findet die 5. Ausbildungsmesse „Oberes 
Taubertal“, dieses Mal in Creglingen, statt. Über 50 Betriebe und 
Behörden präsentieren für interessierte Jugendliche und deren 
Eltern eine große Bandbreite an Ausbildungs- und Studienmög-
lichkeiten. Die Messe ermöglicht eine erste Begegnung mit zahl-
reichen klassischen Lehrberufen in einer Vielzahl an Branchen, 
gibt aber auch Eindrücke über Einstiegsmöglichkeiten im öffentli-
chen Bereich oder in unterschiedlichste Studiengänge.
Bei der Messe sind alle in der Region agierenden Branchen an-
zutreffen: Handel, Handwerk, Dienstleistungsbetriebe und techni-
sches Gewerbe bis hin zu global agierenden Industriebetrieben, 
Finanz- und Gesundheitswirtschaft ebenso wie der öffentliche 
Dienst. Präsent sind auch die Arbeitsagentur, weiterbildende 
Schulen und die Duale Hochschule mit Partnern.
Der Freitag steht im Zeichen des Besuches von Schulklassen, 
für deren Transport wieder Busshuttles eingerichtet werden. Der 
Samstag richtet sich an alle Schüler, Eltern und Interessierte und 
bietet die Möglichkeit, sich gemeinsam von der Vielfalt der vor-
gestellten Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten überzeugen 
zu lassen und in Einzelgesprächen den Erstkontakt zu vertiefen.
Bewirtet wird die Ausbildungsmesse durch den Förderverein der 
Realschule Creglingen.
Alle Jugendlichen und Eltern, aber auch die ausbildungswilligen, 
zukunftsorientierten Betriebe haben sich deshalb den 20. und 21. 
März 2020 mit Sicherheit schon lange dick im Terminkalender ein-
getragen.

Alle Daten auf einen Blick:
5. Ausbildungsmesse Oberes Taubertal
Stadthalle & Sporthalle Creglingen, Kieselallee 
(beim Schulzentrum)
Freitag, 20. März 2020
Samstag, 21. März 2020
Öffnungszeiten: jeweils von 8.30 - 13 Uhr
Infos und Ausstellerverzeichnis: www.ghv-creglingen.de

Anzeige

5. Ausbildungsmesse
Oberes Taubertal

Organisiert durch die Interessens Gemeinschaft Gewerbe- und Handelsvereine 
oberes Taubertal  -  Creglingen, Niederstetten, Röttingen und Weikersheim. 

Mit freundlicher Unterstützung der Städte Creglingen, Niederstetten,  
Röttingen, Weikersheim sowie der Landkreise Würzburg und Main-Tauber.

je 8:30 - 13 Uh
r20. + 21. März ´20

Stadt+Sporthal
le 

Creglingen

Aussteller und Infos: 
www.ghv-creglingen.de   |   facebook.com/GHVCreglingen

Verpenn 
nicht deine 
Zukunft!

AUSBILDUNG

PRAKTIKUM

WEITERBILDUNG

STUDIUM

AUSBILDUNGS 
MESSE 5. Oberes

Taubertal

Die Kooperation mit dem unterfränkischen Röttingen hat noch 
einen ganz besonderen Charme, so wird die Ausbildungsmes-
se „länderübergreifend“ durchgeführt. Sylvia Baumann hatte 
die Ausbildungsmesse 2017 in Röttingen organisiert und be-
tont, warum es so gut passt: „Unsere vier Kommunen passen 
strukturell gut zusammen und wir „kämpfen“ alle mit den glei-
chen Herausforderungen: Nämlich die Jugendlichen gar nicht 
erst abwandern zu lassen, sondern ihnen aufzuzeigen, welche 
attraktiven Angebote es vor der eigenen Haustüre gibt“.

Neben den vier Städten Creglingen, Niederstetten, Weikersheim 
und Röttingen haben auch die beiden Landkreise Main-Tauber 
und Würzburg ihre Unterstützung zugesagt – und auch mit den 
Kammern in beiden Bundesländern läuft eine sehr konstruktive 
Zusammenarbeit.

Besondere Ideen für kleine(re) Unternehmen 
„Es ist uns aber wichtig, dass wir auch den kleinen Betrieben und 
Handwerkern eine Plattform bieten, um für sich den geeigneten 
Nachwuchs zu finden“, so Thomas Hertlein, der als zweiter Vor-
sitzender des Handels- und Gewerbevereins Weikersheim zum 
ersten Mal im Orgateam mitwirkt. „Wir haben beispielsweise Ge-
meinschaftsstände, wo sich Handwerksinnungen und kleinere, 
branchenverwandte Betriebe gemeinsam präsentieren“. 
An Erfahrung fehlt es im Orgateam jedenfalls nicht und nach-
dem nun schon die fünfte Ausgabe der Ausbildungsmesse an-
steht, kann mittlerweile auch auf ein routiniertes Netzwerk zu-
rückgegriffen werden.

Marco2811 - Fotolia
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Naser GmbH & Co. KG

Bad Mergentheimer Str. 33

97993 Creglingen

info@naser-klarer-fall.de

www.naser-klarer-fall.de

Heizung u. Sanitär – Landtechnik – Forst- u. Gartentechnik- Solar- u. Umwelttechnik - Kundendienst

5. Ausbildungsmesse Oberes Taubertal 

WIR SIND DABEI !

20. + 21. März 2020         je 8:30 – 13 Uhr         Stadt+Sporthalle Creglingen

Außerdem suchen wir Verstärkung (m/w/d) 
für unseren Innendienst im Bereich SHK 

zum nächstmöglichen Zeitpunkt

AUSBILDUNGS 
MESSE 5. Oberes

Taubertal

Eine Messe, alle Infos
Der Freitag richtet sich direkt an die 
Schulklassen, für deren Transport wie-
der Busshuttles eingerichtet sind. „Be-
sonders der Samstag bietet für Jugend-
liche und deren Eltern die Möglichkeit, 
sich gemeinsam von der Vielfalt der 
vorgestellten Ausbildungs- und Studien-
möglichkeiten überzeugen zu lassen“, 
schlägt Melanie Thomas vom Gewer-
be- und Handelsverein Creglingen vor, 
die sich seit vielen Jahren im Orgateam 
engagiert. Und wer weiß, vielleicht ist ja 
für die Eltern auch die ein oder andere 
Information für eine berufliche Neuorien-
tierung drin?!
Bewirtet wird die Ausbildungsmesse 
durch den Förderverein der Realschule 
Creglingen. Eltern und alle Jugendlichen, 
die eine zukunftsorientierte Ausbildung in 
der Heimat absolvieren möchten, sollten 
sich deshalb den 20. und 21. März 2020 
schon mal dick in den Terminkalender 
eintragen.

ALLE DATEN 
AUF EINEN 
BLICK:

5. Ausbildungsmesse 
Oberes Taubertal

Stadthalle & 
Sporthalle 
Creglingen,
Kieselallee 
(Schulzentrum)

Freitag, 
20. März 2020

Samstag, 
21. März 2020

Öffnungszeiten: 
jeweils von 8.30 – 13 Uhr

Infos und 
Ausstellerverzeichnis: 
www.ghv-creglingen.de
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Forming Innovation.
Wirthwein AG 
Walter-Wirthwein-Str. 2-10 • 97993 Creglingen • +49 7933 702-0

Besuch uns auf der Ausbildungsmesse  
Oberes Taubertal in Creglingen

20. & 21. März 2020

LERNEN, LEBEN, 
LACHEN

Werde Teil einer großen Familie. 

Informiere Dich über Ausbildung und Studium bei der Wirthwein AG 
und bewirb Dich online unter www.wirthwein.de.

Wir formen Zukunft. Ab heute auch Deine.

AUSBILDUNGS 
MESSE 5. Oberes

Taubertal

Kurhan - Fotolia
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1. FV Uffenheim Abteilung Tischtennis
Bezirk Unter-
franken-Süd
Bezirksliga Ost
FVU I - DJK 
Astheim I 4:9
Eine herbe 

Enttäuschung durchlebte 
der sonst so heimstarke FVU 
gegen den spielfreudigen 
und ballsicheren Tabellen-
vierten. Nach dem Sieg in 
drei Sätzen durch Stefan 
Fürmann/Christian Thorwart 
gelang bis zum Stand von 
1:6 erst einmal gar nichts 
mehr. Gerhard Reif/Michael 
Bestle verloren ebenso in 
drei Durchgängen wie auch 
Gunter Hoffmann/Georg 
Mieß sowie Fürmann im ers-
ten und Reif im dritten Ein-
zel. Nur Thorwart und Gunter 
Hoffmann kamen in je einen 
Entscheidungssatz, den sie 
jedoch verloren. 

Erst Michael Bestle konnte 
gegen den Ersatzspieler 
in fünf Sätzen punkten und 
Georg Mieß weckte mit einem 
3:1-Sieg neue Hoffnung auf 
eine Wende. 

Doch Fürmann kam auch im 
Spitzenspiel nicht zum Zug 
und konnte nur den dritten 
Satz gewinnen. Thorwart 
holte nach 0:2 Sätzen noch 
den Punktgewinn zum 4:7 
und hielt den FVU weiter 
im Spiel. Gerhard Reif ver-
lor aber mit 10:12 im vierten 
Satz und Hoffmann musste 
zum Schluss auch noch eine 
0:3-Niederlage hinnehmen.

Bezriksklasse B Ost
SV Kürnach III - FVU II 9:4
Im Spiel der Tabellennachbarn 
fielen beim FVU kurzfristig 
krankheits- und berufsbedingt 
zwei Spieler aus. Da aber auch 
alle verbleibenden Akteure 
verhindert waren, konnte man 
nur eine Rumpfmannschaft 
mit vier Spielern aufbieten. 
Gegen das Einserdoppel der 
Gastgeber konnten Günther 
Paulus/Werner Ankert nichts 
ausrichten, aber Georg Mieß/
Hans-Günther Deubel holten in 
vier Sätzen den ersten Punkt; 
das dritte Doppel ging kampf-
los verloren. Im ersten Einzel 
schaffte Deubel noch den 
Satzausgleich zum 2:2, aber 
im Entscheidungssatz hatte 
der Kürnacher Spitzenspieler 
wieder die Nase vorn. Mieß 
gelang zwar ein Dreisatz-Sieg, 
doch im mittleren Paarkreuz 
verloren Ankert mit 0:3 und 
Paulus trotz 2:0-Führung noch 
mit 2:3. Zwei kampflose Punkte 
brachten das 7:2 für Kürnach, 
das damit zusammen mit den 
zwei noch möglichen kampflo-
sen Punkten das Spiel bereits 
gewonnen hatte. Doch vorher 
wollte der FVU das Ergebnis 
noch verbessern. Zwar ver-
lor Mieß im Spitzenspiel mit 
1:3, aber Deubel holte noch 
einen Dreisatz-Sieg und Pau-
lus behielt nach Abwehr von 
einigen Matchbällen im vier-
ten Satz mit 16:14 die Ober-
hand und gewann im fünften 
Satz. Zuletzt musste Ankert mit 
1:3 den neunten Punkt für die 
Gastgeber zulassen.

Obst- und Gartenbauverein Uffenheim e. V.
Jahreshauptversammlung

Der Obst- und 
Gartenbauverein 
Uffenheim e. V. 
lädt alle Mitglie-
der und Garten-

freunde zu seiner Jahres-
hauptversammlung ganz 
herzlich ein. Sie findet statt am 
Samstag, 21.März 2020 um 
19 Uhr im FVU- Sportheim. 
Das Programm umfasst einen 
Vortrag mit dem Thema 
„Exkursion auf Galapagos“, 

Regularien, Ehrungen langjäh-
riger Mitglieder und Vorstel-
lung des Ausflugs. Der Verein 
kann auf stolze 125 Jahre Ver-
einsgeschichte zurückblicken. 
Das ganze Jahr über wird uns 
dieses Jubiläum bei den Ver-
einsaktivitäten begleiten und 
wir beginnen dies mit einem 
Toast auf den OGV Uffenheim. 
Am Schluss stehen für alle 
anwesenden Mitglieder wie-
der Blumenstöcke zur Mit-
nahme bereit.

GDV 2020

036
Abfahrt ab 36 Euro*
Jetzt Moped-Schild mitnehmen!

Das neue Moped-Schild gibt es  
jetzt ganz besonders günstig bei  
der  HUK- COBURG. 

Einfach vorbeikommen, das aktuelle 
Kennzeichen mitnehmen und schon 
starten Sie gut versichert in die 
neue Saison.

Vertrauensmann
Achim Full
Telefon 09339 989073
Telefax 0800 2875323886
achim.full@HUKvm.de
Lindenweg 7
97258 Gollhofen
Termin nach Vereinbarung

*  Angebot der HUK-COBURG-Allgemeine,  
96450 Coburg, Kfz-Haftpflichtversicherung 
Moped, Fahrer ab 23 Jahre

Mobile Jobsuche einfach & schnell
Die LINUS WITTICH Jobbörse
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wittich.de/
jobboerse

  Mobil verfügbar
  Erhöhte Reichweite
  Vereinfachter Bewerbungsprozess
  Bessere Organisationsmöglichkeiten

 dank digitalisierter Bewerbungsunterlagen

Seien Sie dabei und erreichen Sie potentielle Arbeit- 
nehmer jetzt noch besser mit unserem Karriereportal.

powered by

www.wittich.de/jobboerse

wittich.de/gruss

Glückwunsch-Anzeigen online aufgeben
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Dorfverein Vorderpfeinach

Pilgern zu den 
Märzenbechern
Tausende von Märzenbe-
chern blühen im Frühjahr im 
Buchholz bei Vorderpfeinach. 
Dieses Naturschauspiel lockt 
alle Jahre viele Leute an. 
Auf naturbelassenen Pfaden 
wandern sie durch den Wald 
an den Märzenbechern vor-

bei. Der Dorfverein sorgte für 
das leibliche Wohl der Besu-
cher, Pfeinacher Kinder boten 
selbstgebastelte Frühlings-
deko an. Zu den Besuchern 
zählte auch Bürgermeister 
Wolfgang Lampe, der mit sei-
ner Frau Margit gekommen 
war, um das Naturschauspiel 
zu bestaunen.
gk/Foto: Krämer

Steigerwaldklub, 
ZV Uffenheim

Terminänderung!
Sonntag 15. März: Winter-
wanderung (auf befestigten 
Wegen) nach Weigenheim
Treffpunkt: 13:30 Uhr an 
Bäder-Ausstellung, Häberle
Einkehr: Weigenheim, 
Schwarzer Adler, bei Fam. 
Armin Schmitt
Anmeldung und Info bei 
H. Pustolla, Tel. 9532947
Gäste sind bei uns immer will-
kommen

Preisschafkopf beim 
SVV Weigenheim

Wann: 
21.03.2020

Wo: im SVV-
Sportheim
Beginn: 
20:00 Uhr

Startgebühr: 10,00 EUR

Reiner Meutsch, 
Gründer der 
Stiftung FLY & HELP

€50.-
pro Person ab 

Hubschrauber-Rundflug
Erleben Sie Ihre Heimat von oben für einen guten Zweck! Helfen Sie mit! 

Der Hubschrauber – kein anderes Fluggerät 
weckt so viel Leidenschaft und Faszination 
in Menschen. Kaufen Sie einen Gutschein für 
einen Mitflug im Hubschrauber und tun  
Sie damit auch noch Gutes. Denn 20% des  
Flugpreises werden für den Bau von Schulen in 
Entwicklungsländern an die Reiner Meutsch 
Stiftung FLY & HELP gespendet.

Ob als besonderes Geschenk für einen lieben Men-
schen oder einfach aus Spaß und Begeisterung am 
Fliegen: Diese einzigartigen Momente und Bilder 
werden Sie so schnell nicht vergessen! 
 
Sie haben die Wahl zwischen 10 Minuten (€ 50.- p.P.), 
20 Minuten (€ 100.- p.P) und  
          45 Minuten (€ 200.- p.P.) Flugzeit.NEU

Die Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP:

Mit dem Kauf eines Gutscheins schenken Sie Kindern eine 
Zukunft. Es fließen – je nach Gutscheinwert – 10 €, 20 € 
bzw. 40 € in die Bildungsprojekte der Reiner Meutsch Stif-
tung FLY & HELP. Die Spenden werden 1:1 ohne Abzug von 
Verwaltungskosten für den Bau von Schulen in Entwick-
lungsländern eingesetzt. Erfahren Sie mehr über FLY & 
HELP unter www.fly-and-help.de.

Bestellen Sie jetzt!
www.hubschraubertag.de oder
unter Telefon: 0 26 88 / 98 90 12

Buchungscode: LW02

Ideal als Geschenk!

Unter dieser Rufnummer sind wir Montag bis  
Freitag von 10 bis 17 Uhr für Sie erreichbar.

GUTSCHEIN
für einen  

Hubschrauber-Rundflug

Abflugorte und Termine 2020
Datum Tag Flugplatz
19.07.20      So       Donauwörth 
24.07.20      Fr        Ulm 
25.07.20      Sa       Herzogenaurach 
26.07.20      So       Würzburg 

Veranstalter: Prime Promotion GmbH, Änderungen vorbehalten

Alte Kelterei
Amtsgartenweg 13 
97215 Uffenheim

Tel.: 09842/951075

Schlachtschüssel
Donnerstag, 12. März ab 17.30 Uhr

Freitag, 13. März ab 11.30 Uhr
Samstag, 14. März ab 11.30 Uhr
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AUTO – TECHNIK – FREIZEIT
Auftakt des Uffenheimer 
Veranstaltungsjahres. 

Hier ist für die ganze Familie etwas 
dabei: Neuheiten der Autowelt und 
alles drum herum, egal ob Fahrschu-
len, Oldtimer, Wohnwägen, Cam-
ping, Zweiräder oder Nutzfahrzeuge 
stehen hier im Mittelpunkt. Weitere 
Aussteller zeigen den Besuchern In-
novationen rund um das Thema 
Technik und Freizeit, welche von 
Groß und Klein bestaunt werden 
können. Neben den verschiedene 
Ausstellungen haben selbstverständ-
lich die Geschäfte in der Innenstadt 
geöffnet. Für das leibliche Wohl der 
Besucher, sorgt ein kleiner Biergar-
ten mit fränkischen Spezialitäten, 
sowie natürlich die ortsansässigen 
Bäcker, Metzger, Cafés und Restau-
rants. 

Organisatoren:  
Marion Demski und  
Gerhard Dermühl
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(djd). Neuwagen sind bereits in 
den vergangenen Jahren deutlich 
emissionsärmer geworden - egal 
ob sich unter der Motorhaube ein 
Benzinmotor oder ein Diesel befin-
det. So sind etwa die Emissionen 
von Stickoxiden (NOx) und Parti-
keln (Feinstaub) deutlich gesun-
ken. Obwohl die Verkehrsleistung 
in den letzten 25 Jahren erheblich 
gestiegen ist, ging die Menge der 
im Straßenverkehr ausgestoßenen 
Stickoxide um 70 Prozent zurück, 
berichtet der Verband der Auto-
mobilindustrie. Mit dem 1. Sep-
tember 2019 gelten neue Vorga-
ben für das Autofahren: Seit die-
sem Stichtag dürfen nur noch 
Neufahrzeuge zugelassen werden, 
wenn sie den Vorgaben der Abgas-
norm Euro 6d-TEMP entsprechen. 
Das bedeutet nicht nur weniger 
Emissionen und somit bessere Luft, 
diesen Fahrzeugen drohen auch 
keine Fahrverbote für Innenstädte.

Abgasprüfung unter realen 
Bedingungen
Neu ist insbesondere das Prüfver-
fahren namens RDE (für „Real Dri-
ving Emissions“). Demnach müs-
sen Neufahrzeuge die gesetzli-
chen Vorgaben zusätzlich zu den 

Fahrten auf dem Prüfstand nun 
auch bei Tests im realen Betrieb auf 
der Straße einhalten. Hersteller 
und Zulieferer wie Bosch haben da-
zu große Anstrengungen in der 
Motorenentwicklung und der Ab-
gasreinigung unternommen. Mit 
Erfolg: Der ADAC und Autofach-
zeitschriften zeigen in ihren Tests, 
dass die neuen Autos die Grenz-
werte unter allen Prüfbedingungen 
erfüllen und oftmals sogar weit 
unterbieten. Zudem funktioniert 
die Abgasreinigung effektiv auch 
bei Kälte, so die Tester weiter. „So-
wohl Benziner als auch Diesel errei-
chen dadurch im realen Betrieb ein 
deutlich niedrigeres Emissionsni-
veau“, bestätigt Erik Pellmann, Lei-
ter Antrieb und Abgas-Emission bei 
der Prüforganisation DEKRA.

Diesel bleibt Verbrauchssieger
Daneben bleiben die bekannten 
Vorteile des Selbstzünders beste-
hen: Dieselfahrzeuge sind effizient 
und sparsam im Verbrauch und 
stoßen dabei bis zu 15 Prozent 
weniger Kohlendioxid aus als ein 
vergleichbarer Benziner - ein kla-
res Plus gerade angesichts der ak-
tuellen Klimaschutzdiskussion.

Neuwagen sind 
sauberer unterwegs 

Fahrzeughersteller und Zulieferer haben Motor und Abgasreinigung wei-
ter verbessert. In verschiedenen Tests von Automobilklubs und Fachzeit-
schriften haben die neuen Fahrzeuge das Einhalten der Norm Euro 6d-
TEMP unter Beweis gestellt. Fotos: djd/Bosch
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AUTO – TECHNIK – FREIZEIT

(djd). Langsam, aber stetig kommt 
die Elektromobilität in Fahrt. Die 
Diskussionen um Klimaschutz, 
Emissionen und Feinstaub haben 
bei vielen Autofahrern ein Umden-
ken in Gang gesetzt. Gleichzeitig 
wächst das Angebot der Fahrzeug-
hersteller an Elektroautos und Hy-
bridmodellen mit Plug-in-Auflade-
möglichkeit. Für zusätzliche Anrei-
ze sorgen staatliche Zuschüsse zum 
Autokauf sowie steuerliche Vorteile 
etwa beim Firmenwagen. So wur-
den 2019 bundesweit über 63.000 
rein elektrische Autos neu zugelas-
sen - laut Kraftfahrtbundesamt eine 
Steigerung um 75,5 Prozent ge-
genüber dem Vorjahr. Beim Fahren 
erfordert der Elektroantrieb kaum 
eine Umgewöhnung. Anders ver-
hält es sich mit der Energieversor-
gung: Statt einer Zapfsäule braucht 

das neue Auto eine Ladestation - 
am besten zu Hause in der Garage 
oder am Carport.

E-Tankstelle für die Garage
Über Nacht den Akku des Elektro-
autos wieder auf 100 Prozent brin-
gen: Die heimische Auflademög-
lichkeit ist ebenso bequem wie all-
tagstauglich. Eine normale Haus-
haltssteckdose reicht dafür jedoch 
nicht aus, allein schon wegen der 
viel zu langen Ladezeiten und da-
mit einer Überhitzungsgefahr, die 
bei längerem Laden zum Kabel-
brand führen kann. Professionelle 
Ladestationen sorgen schneller 
und auch sicherer für aufgefüllte 
Batterien. Fachleute aus dem örtli-
chen Elektroinstallationshandwerk 
können zu den verschiedenen 
technischen Systemen beraten und 

passende Lösungen vorschlagen. 
Der Einstieg ist etwa mit der Lade-
station Webasto Pure möglich. Das 
Gerät lässt sich einfach bedienen 
und verfügt über einen standardi-
sierten Typ-2-Stecker. Die Leistung 
ist mit 11 oder 22 Kilowatt Wech-
selstrom wählbar. Damit lädt die 
Station bis zu zehnmal schneller als 
eine herkömmliche Steckdose.

Solarstrom fürs Auto nutzen
Bevor Verbraucher sich für eine La-
destation entscheiden, sollten sie 
überlegen, wofür genau sie diese 
nutzen werden. Wer beispielsweise 
das Elektroauto früher oder später 
mit Energie aus einer Photovoltaik-
anlage versorgen will, benötigt eine 
Ladestation mit entsprechender 
Ausstattung und weitergehenden, 
intelligenten Vernetzungsmöglich-
keiten.

Anschaffungskosten und An-
schlüsse teilen
Wenn man eine Station gemein-
sam mit Nachbarn nutzen möchte 
oder für den Dienstwagen eine se-
parate Abrechnung braucht, emp-
fiehlt sich eine Ladestation wie die 
Webasto Live mit ihrer Konnektivi-
tät. Das netzwerkfähige Gerät lässt 
sich zudem auch aus der Ferne per 
App steuern. Weitere Informatio-
nen gibt es auf www.webasto-
charging.com. Noch vor der Mon-
tage sollte der Elektroinstallateur 
prüfen, ob alle technischen Voraus-
setzungen erfüllt sind, von den An-
schlüssen bis zum Sicherungska-
sten. Eine Fachberatung vor der 
Kaufentscheidung ist daher immer 
ratsam.

Normale Steckdosen reichen nicht 
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Auftanken per Kabel: Zum Umstieg auf ein Elektrofahrzeug oder ein 
Plug-in-Hybridauto bietet sich die Installation einer professionellen  
Ladestation an.
 Foto: djd/Webasto/Derek Henthorn
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Was sonst noch interessiert 

Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und 
Forsten Uffenheim

Landwirtschaftsschule 
Uffenheim startet im 
Herbst 2020
Die Landwirtschaftsschule 
Uffenheim, Abteilung Land-
wirtschaft, startet Mitte Okto-
ber 2020 wieder mit dem 1. 
Semester. Anmeldeschluss 
für den Besuch der Schule ist 
der 23. März 2020.
Bei Fragen können Sie sich 
jederzeit an Herrn Norbert 
Pfeufer (09842 208-1203) und 
Frau Ulrike Buchner (09842 
208-1254) wenden.

Kreisjugendring 
Neustadt a. d. Aisch – 
Bad Windsheim

OSTERFERIEN-
BETREUUNG 
2020
ÖKOLOGISCHE 
WOCHE - 

Alles rund ums Thema Umwelt
14. - 17.04.2020
im Schützenhaus
in Dietersheim

Anmeldung 
bis 23.03.2020 
beim Kreisjugendring!
Nähere Informationen 
und Kontakt unter: 
www.kjr-nea.de

Amt für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten Uffenheim

Knochen stärken - genuss-
voll und bewusst: Theorie 
und Praxis
Vortrag mit kleinen Kost-
proben von Ökotropholo-
gin Angelika Krammer am 
30.03.2020 um 15:00 Uhr im 
Amt für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten in Uffen-
heim.
Kochkurs mit Ernährungs-
fachfrau Anja Henninger am 

03.04.2020 um 15:00 Uhr in 
der Schulküche des Amtes 
für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten in Uffenheim. 
(Unkostenbeitrag von 3,00 €)
Die Veranstaltungen sind 
unabhängig voneinander und 
können separat besucht wer-
den.
Eine Anmeldung ist erforder-
lich unter 09842 208 1228 
oder unter www.weiterbil-
dung.bayern.de

Frankenhöhe-Lamm Aktionswochen 
vom 20.03. bis 19.04.2020
Leckeres Lamm gibt es wieder 
während der Frankenhöhe-
Lamm Aktionswochen vom 20. 
März bis 19. April 2020 in aus-
gewählten Gaststätten, beim 
Metzger, Bauernladen oder 
direkt vom Schäfer auf der 
Frankenhöhe. Das Franken-

höhe-Lamm Kochbuch sowie 
eine Übersicht mit allen Adres-
sen der Frankenhöhe-Lamm 
Betriebe und weitere Infos 
gibt es beim Landschaftspfle-
geverband Mittelfranken, Tel. 
0981/ 46 53 35 20 oder unter 
www.frankenhoehe-lamm.de.

LINUS WITTICH.
Unser Service auf einen Blick.
Haben Sie Fragen unabhängig von einer Anzeigenschaltung? 
Dann sind unsere weiteren Servicebereiche gerne für Sie da!*

Tel.-Nr. 09191 7232- 
Angelegenheit  Durchwahl

Abonnements  -35 / -17
vertrieb@wittich-forchheim.de

Aufträge/Rechnungen  -13 / -20
anzeigen@wittich-forchheim.de

Mahnungen  -13 / -20
fakturierung@wittich-forchheim.de

Privatanzeigen  -25 / -31 
service@wittich-forchheim.de

Redaktion  -25 / -31 
redaktion@wittich-forchheim.de

Reklamation bzgl. Verteilung

- Blätter A – M  -40 

- Blätter N – Z  -27
reklamation@wittich-forchheim.de

Allgemeine Servicefragen  -0
service@wittich-forchheim.de  

Viele weitere Informationen finden Sie 
auch online unter: www.wittich.de

* Telefonische Geschäftszeiten:  
Mo. - Do. 7.30 – 16.30 Uhr, Fr. 7.30 – 13.30 Uhr
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Frische Luft für den Rasen
(djd-k).  Dicht, grün und mög-
lichst frei von Moos, so soll sich 
der Rasen im heimischen Garten 
präsentieren. Ganz ohne Pflege 
lässt sich dieses Ziel natürlich 
nicht erreichen. Vor allem zum 
Start in die neue Freiluftsaison 
benötigt der Rasen eine ausgie-
bige Wellnessbehandlung. Die 
passende Nährstoffversorgung 
gehört ebenso dazu wie die all-
jährliche Runde mit dem Ver-
tikutierer. Filz und Co. werden 
auf diese Weise beseitigt, das 
Grün kann buchstäblich wieder 
aufatmen. Anschließend kann 

der Freizeitgärtner kahle Stellen 
direkt nachsäen. Um das Saatgut 
beim Keimen zu unterstützen, 
empfiehlt sich eine feine und 
schonend aufgedüngte Erde 
wie zum Beispiel Floragard 4 
in 1 Rasen Fit. Die enthaltenen 
Mikroorganismen stärken die 
Gräser dabei auf natürliche Art 
und Weise. Die Rasenpflege ist 
in Gartencentern, Baumärkten 
oder unter www.floragard.de er-
hältlich. Auf der Webseite gibt 
es zudem viele weitere Tipps für 
eine dichte und gesunde Rasen-
fläche.

Zu jeder Jahreszeit frische Luft
(djd-k).  Im Winter klagen viele 
Menschen über zu trockene 
Raumluft und damit oft auch 
über gereizte Schleimhäute, 
ausgetrocknete Haut und ganz 
allgemein über die typischen 
Merkmale einer Erkältungsge-
fahr. Da nur ungern die Fenster 
aufgemacht und die kostbare 
Heizwärme hinausgelüftet wird, 
ist speziell in der kalten Jahres-
zeit die trockene und verbrauch-
te Luft ein ernstzunehmendes 
Problem. Moderne Komfort-

Lüftungsgeräte mit Wärme- 
und Feuchterückgewinnung 
wie beispielsweise von Zehnder 
wirken dem entgegen und sor-
gen kontinuierlich für gesunde 
Frischluft in den Innenräumen. 
Unter www.zehnder-systems.
de gibt es mehr Informationen. 
Zudem lassen sich mit einer 
komfortablen Wohnraumlüf-
tung Energiekosten sparen und 
der gefürchteten Schimmelbil-
dung vorbeugen.    
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Druckkosten vergleichen
und bares Geld sparen!
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Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 


